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XVI. JAHRGANG. 


Victor Silberer’s 


Training as Traberg“ 


Zweite, gänzlich umgearbeitete und auf den 
doppelten Umfang bereicherte Auflage. 


Dasselbe enthalt ausführliche Darstellungen des ameri- 

kanischen Trainıngsystemes von Hiram Wnadruff, Jules 

Rousael und Charles Marvin, sowie detaillirte Schil- 

derungen der Leistungen der hervormgendsten amerika- 
nischen Traber, 


Preis A, 6.— — 10 M, BU Pf, Gegen Voreinsendung 
des Betrages erfolgt Franco-Zusendung 


Verlag der „Allgemeinen Sport-Zeitung“, Wien, I 


Kammerdiener 


mit 4- bis Bjahrigen Zeugnissen, gewandt auf 
Reisen und im Herrendienst gut versirt, sucht 
Stelle zu einzelnem Herrn Adresse: N. Bauer, 
I Habsburgergasse 8. 


Landhaus zu vermiethen 


osefsthal Dei Baden, an der ia rn ie 
ze, ginn oder dheilweise, bestehend aus Salon, mehreren Zimmern 
hen, Stalliingen — Nähere: Wien, X, Buchenganse 8). 
Seim Rigenthlimer. 


Circus Busch 


Gebäude im k. k. Prater. 


Cireng G. SOMMA sen 


E Täglich Abends halb 8 Uhr: æg 
Grosse brillante 


Vorstellung. 
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sche Num 
Balleite ete 


n, sowie 
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men 


ak-Trafiken 
der Cireus- 
mstag von 11 bis 2 Uhr 


Prote: 
An Sonn- und Feiertagen zwei Vorstellungen, 
& Uhr und 8 Uhr, 


casse im Ik, k. 


Va Wee 
Beran 


Das Training des Rennpferdes. 


von Rennpfarder und (br Je 
ins Wesen des Trainings eingehwnd informiren will, Hlegant, 
originell portmässig gebunden. Preis Y 9. 


Verlag- „Allgemeine Spari-Zaitung" 


PROGRAMME. 


Budapest, Frubjahrs-Meeting 1895. 

Sechster Tag. Dienstag den 14. Mai. 8 Uhr. 
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INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 
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Tarara-boom.de, 2. 14.000 K, 
Aequator, 14.000 K 
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A.-J- Stone 


Wien, Il. Praterstrasse 54. 


Importeur von englischen und irlandischen 
Reit-, Jagd-, Steeple-chase- und Ge- 
atüta-Pferden. 


Welche Dame oder Cavaller ware geneigt, mir zu meiner 


| Weltreise am Zweirad 


gegen eventuelle spätere Rückzahlung einen Betrag von 
1. 3000. - zu übermitteln. Gef. Antrage an B, Kreiner, 
Pala, Riva del mercato 10. 


Verlag der „Allgemeinen Sport-Zeitung" 


(Viclor Bilberer). 


Allgemeine 


Im Varlago der n rt«Zellung® erachten 
b 


and iat du Bncbhandlung zu ber 3 
Die vielfacu vermolirte, hereicherle und suf den doppelten 
Umfang angewacbaene aweite Auflage des 


„Turf-Lexicon‘ 


von 
Victor Sılberer 


enthaltend alle gebräuchlichen Fachausdrücke mit eingehenden 
Erläuterungen, sowie die Namen bekännter und berühmter 
Rennpferde mit Abstammung, ihrer Besitzer und 
Wuer Rennleistan 
Ueber zweitausendfinfhundert Worte! Alle be- 
rühmten Rennpferde und Deckhengste mit voller Angabe ihrer 
ganzen Turflaufbaln! Sämtliche Sieger im Österreichischen 
Derby, im Berliner Union-Rennen, im norddeutschen Derby, 
im skandinavischen Derby, im englischen Derby, im Grand 
Prix de Paris, alle Gowionor der Bürgerpreises za Oedenburg, 
dos Hamburger Criteriums, des Zukuntta- Preises Baden-Baden, 
sowie der grossen Wiener Steeplechase, der Pardubitzer & 
shana wod der Wiener Armeo-Steeplo-chase. Die geschichtl 
Daten, die Charakteristik, sowie die gegenwärtige Proposition 
s gröseren Rennens. Die Turflaufbabnen dor bedeutendsten 
Dackbongste or, ete. 
DaF Ausführliche Artikel über die „besten Recordsi, 
tions, ln, „Üo-asyonpiense‘, 


Kach 

BAF Im Anbange die Renngesstae nnd Gewichtstadeilen 
von Oesterreich-Ungarn, Deutschland, Frankreich und England, 
die Statuten des Onsterreishischen Jockey-Club, des Ungarischen 
Jockey-Club, des Union-Olub, des Wies Trabrenn-Vereinen 
und der beiden Berliner Trabrenn-Vereine. 


Elegant sportmässig gebunden Preis L 6, — = 10 M. 80 Pi, 
pe Gegen Binsendung odor Anweisung des Beirages an den 
der „Allgemeinen Sport-Zeitung“, Wien, I. „St.Anna- 


erfolgt die Zusendung franco. 


Së 


Aeusserst reichhaltig! Taschenformat, elegant und dauerhaft gebunden. Preis 5 fl. — 


Im Verlage der „Allgemeinen Sport-Zeitung“ ist erschienen: 


Turibueh fü 


Herausgegeben von Victor Silberer. 


9M Gegen vorherige Einsendung des Betrages wird franco expedirt, 
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DAS BUDAPESTER FRÜHJAHRS-MEETING, 
IV 


Die Generalprobe für das Oesterreichische Derby 
ist vorbei, der Alager Preis wurde am Samstag in 
Pest zur Entscheidung gebracht. Tokio siegte hier 
in eınem Style, der wohl alle Zweifler an semem 
phanomenalen Konnen endgiltig zum Schweigen 
bringen wird. Gleich nach dem Start schoss Zbkro 
in Front und führte sofort in scharfer Pace, Vom 
1400 Meter-Start an aber legte er erst recht los, 
und in dem Momente war es um seine Concurrenten 
geschehen, Sie starben Alle in dem morderischen 
Tempo. Vor dem Guldenplatze versuchte es wohl 
Eltoli mit seinem gewiss nicht alltaglichen Speed, 
unbehindert und unaufgefordert aber canterte Tokio 
nach Hause. Und als er zur Waage zurückkehrte, 
war er staubtrocken, nicht das geringste Zeichen, dass 
er eben ein scharfes Rennen absolvirt hatte, konnte 
man an dem prachtigen Hengste bemerken. Nie- 
mand wird jetzt mehr der Meinung so vieler Gegner 
Tokio's beipfichten, welche behaupten, der Talpra 
Magyar-Sohn besitze kein Stehvermögen. Wer aber 
noch an der Superiorıtat Zokio's über seine Alters- 
genossen zweifelt, dem 1st überhaupt nicht zu helfen. 
Tokio ist ein würdiger Enkel der unvergleichlichen 
Kincsem, ein Hengst, wie wir einen solchen gleicher 
Gute set langen Jahren oder vielleiht nie auf unseren 
Bahnen gesehen haben, Es ist gewiss sehr bedauerns- 
werth, dass man mit dem Zaire Magyar-Sohne im 
Nemzeti eine Taktik verfolgt hat, die demselben eben 
gar nicht behagt und seine Niederlage herbeigeführt 
hat Man hatte besser daran gethan, ihn einem der- 
artıgen Experimente nicht auszusetzen, Der Hengst 
besitzt Launen, das ist sicher. Aber ebenso gewiss 
ist, dass man ohne Mühe den Folgen dieser Launen 
vorbeugen kann, indem man eben den Eigenschaften 
des famosen Ainesem-En sich anpasst. Dieser 
will vom Fleck weg gehen, er duldet neben sich Nie- 
mand, Da es nun derzeit wohl kein Pferd im Lande 
gibt, welches das Tempo von Zoo mithalten kann, 
so scheint auch eine Niederlage von ZoAto so lauge 
ausgeschlossen, als der Za/pra Aagyar-Sohn auf der 
Hohe seines Konnensa erhalten wird, Der ım vorigen 
Jahte verstorbene Johann Frohner hat sich um die 
Hebung der inlandischen Vollblutzucht viele Ver- 
dienste erworben. Sein Name ware aber auch dann 
mit goldenen Lettern in das Buch der Geschichte 
des ogterreichisch-ungarischen Rennwesens einge- 
tragen werden, wenn er nur Tokio allein gezagen 
hatte, 

Den zweiten Platz hinter Tokio erlangte Zitolt. 
Der Zreildoune-Sohn hat sich seime Zweijahrigenform 
besser bewahrt, als dies Zusikand? vermocht hat. Er 
ist nachst Tokio entschieden der beste Dreijahrige, 
den man bisher in der Oeffentlichkeit gesehen hat. 
Leider stosst er im Oesterreichischen Derby abermals 
auf Tokio, den er hier kaum wird bezwingen konnen, 
doch sollten dalür seine Aussichten für die Union 
und für das Deutsche Derby die besten sein, Es 
ware zu wünschen, dass der rechte Bruder von Magus 
in den beiden grossen Rennen im Nachbarreiche 
zum Siege gelangen und damit dem vom Unglück so 
sehr verfolgten Herrn Nicolaus v. Szemere endlich 
einmal wohlveıdiente Triumphe erringen möge. Der 
massige dritte Platz von Toreador beweist, dass sein 
Erfolg im Nemzeti nur ein Zufallssieg gewesen ist, 
Der Waisenkġnabe-Sohn musste kaum zu vermuthende, 
gewaltige Fortschritte machen, wollte er im Derby 
abermals den Spiess umkehren. Peifend und Don 
Gonius waren nur Statisten, Cast? gehört nicht in die 
Derbyclasse, Parasst aber verlor beim Start so viele 
Langen, dass sein Laufen im Alager Preis nicht als 
maassgebend betrachtet werden kann. 


Ist im Auger Preis der Stern von 7ökro, der 
schon im Erbleichen begriffen schien, von Neuem 
hell aufgeflammt, so erlosch dafür im Sz&chenyi-Preis 
der von Csapláros. Man weiss wohl im Stalle von 
Csapläros nur zu gut, dass es um das Konnen des 
Charibert-Sohnes nicht am besten bestellt ist, und des- 
halb wollte man ein Zusammentreflen mit Tokio, 
Eltoh etc. vermeiden, und Csapldros wurde für den 
Szechenyi-Preis gesattelt. Wenn Csap/dros auch nur 
halbwegs der Alte war, so konnte dieses Rennen fur 
ihn nur einen Spaziergang bedeuten, da sich ihm 
blos Choddncs, Isabey, Pecsovics und Sturminster ent- 
gegenstellten, Wie musste aber Csapláros sich strecken, 
um über Pecsovics Herr zu werden! Blos dank der 
Meisterschaft von Smith konnte Csapláros siegen, 
dessen Anhangerschaft im Derby wohl nur eine kleine 
sein wird, falls der Harkänyi'sche Hengst hier über- 
haupt zum Start geht, Sein Stallgenosse und Führ- 
pferd Sturminster brach schwer nieder, Die übrigen 
Rennen boten nicht viel Interessantes, Im Handicap 
über die Meile siegte Zoborad wieder trotz seiner Pö- 
nalitat von sehen Pfund gegen Zadancs und die 
fayorisirte Bonnie Dundee, Die Claiming-Stakes brachte 
Grande Reserve gegen Bayard nach Hause, der 
seinem berühmten Erzeuger Bendigo wenig Ehremacht, 
Ariadne und Daisy, die ihre Zweijahrigenform ganz 
verloren zu haben scheint. Im Verkaufs-Hürdenrennen 
feierte Wiolsd, Szerelem einen überlegenen Sieg gegen 
Hexameter und Elsa, wahrend der am meisten ge- 
wettete Golf Juan niederbrach. Einen sehr guten 
Zweijahrigen lernte man in dem der jüngsten Alters- 
classe reservirten Verkaufsrennen in Ainancs kennen. 
Der von Czimer gezogene Hengst, welcher nach 
hartestem Kampfe Weier schlug, indess Pavar, 
Gettatore, Royal Ensign und Törökbecse das Feld 
vervollstandigten, ist entschieden die Summe von 
12.200 Kronen werth, welche Baron Sigmund 
Uechtritz für ihn auslegte. Der schnelle Bolond end- 
lich behielt im Verkaufs-Handicap leicht gegen Be 
jacsky, Pärallan, Appetit u. s w. die Oberhand. 

Der Bericht über die samstagigen Pester Rennen 
ware aber nicht vollstandig, wollte man nicht zweier 
Reiter Erwahnung thun, die alle Anerkennung ver- 
dienen. Es sind dies Kapousek und Berényi. Kapousek, 
der ja übrıgens schon lange als ein guter Reiter gilt, 
steuerte Jokio mit einer Ruhe und Umsicht, die 
einem gewiegten und alterfahrenen Jockey alle Ehre 
gemacht haben würden. Einen famosen Ritt absolvirte 
auch Berényi auf inenra ım Verkaufsrennen der 
Zweijahrigen. Seine grandiose Leistung verdient um- 
somehr hervorgehoben zu werden, als ihm ja bisher 
so selten Gelegenheit gegeben worden ist, sein 
Konnen zu erproben. Kapousck, Berényi und auch 
Shejbal aber zeigen klar, welch tüchtiges Material in 
den inlandischen Stallburschen liegt, und scheint da 
eine grössere Heianbildung derselben um so mehr 
geboten, als es ja bekanntlich immer schwieriger 
wird, gute englische Jockeys zu bekommen, Weder 
Kapousek, noch Berényi aber haben z. B. einen 
Kampf mit den verschiedenen Leichtgewichtsreitern 
zu scheuen, die in der letzten Zeit aus England 
herübergebracht worden sind. 

Der letztvergangene Pester Renutag biachte 
nur ein bedeutendes Rennen, die Graf Julius Károlyi- 
Memorial-Stakes. Ueberraschenderweise gab es in 
diesem Rennen, das bisher stets ein sehr grossen 
Feld beim Prosten gesehen, blos fünf Starters, von 
welchen vier dem schwachen Geschlechte angehörten 
Man glaubte felsenfest an einen Sieg von Glyangyos 
und füblte sich in dieser Meinung umaomehr be- 
starkt, als die genannte Zweijahrigen - Concurrenz 
noch nie von einem Hengste gewonnen worden war, 
Diesmal aber kam es anders. Der einzige Hengst im 
Rennen, Gomba, feierte einen sehr sicheren Sieg 
gegen G'yongyos, Dieser Erfolg stellt Gomda an die 
Spitze der bis nun in der Öeflentlichkeit erschienenen 
Zweijahrıgen, er spricht aber auch sehr zu Gunsten 
des 1893er Jahrganges, Gomda ist ein Sohn von 
Dictator, den schon Graf Hugo Henckel sehr hoch 
gehalten hat, und wurde von seinem Besitzer, Henn 
Rudolf Ritter Wiener v. Welten, selbst gezogen. Er 
ist ein in grossem Rahmen gebauter machtiger 
Hengst, der überdies noch sehr verbesserungsfahig 
erscheint. Gyongyos steht noch immer: unter den 
Stuten an erster Stelle, denn noch sicherer, als sie 
von Gomba bezwungen wurde, hat sie ihre Alters- 
genossinnen gehalten, von denen Cika und Aranyos 
nicht lange Maiden bleiben durften, 

Der Tag wurde mit einem Verkaufsrennen ein- 
geleitet, in dem Corinna sehr leicht gegen Heartless, 
Bodajk und fünf Andere siegte. Im Handicap machte 
sich Mntineer die günstige Gelegenheit zu Nutze, 
endlich einmal seine Maidenschaft abzulegen. Es 
kastete ihn dies allerdings nicht vıel Mühe, denn er 
hatte nichts Besseres als Mezella, Bácsi, Nemoda Buda 


und Aınister zu schlagen, von denen die beiden 
Ersteren in todtem Rennen auf dem zweiten Platze 
endeten. Da Zoko sein Engagement im Zuchtrennen 
nicht erfüllte, so war somit der Weg für Levente frei, 
dem nur der mit geringem Stehvermögen begabte 
Pedero und Magyarad entgegentraten. Im Bessnyöer 
Preis fertigte die durch ein leichtes Gewicht be- 
günstigte Banya ihre schwer belasteten Gegner 
Delibab, Leonidas und Alföldi leicht ab und errang 
damit ihren ersten Erfolg zwischen Flaggen. Einen 
überaus harten Endkampf gab es im Welter-Handicap, 
in dem schliesslich die Si-Stute gegen Norton und 
Vis-à-vis siegte, und auch im Verkaufsrennen der 
Zweijahrigen konnte Mont Rose erst nach heissem 
Endgefechte sich die ersten Siegeslorheeren erringen, 
Tökölyi wurde Zweite vor Coulisse, die beiden stark- 
gewetteten Stuten Monda und Perle blanche endeten 
gleich Tant mieux im geschlagenen Felde, 

Tips für heute: 
Verkaufsrennen: Stall Lederer— Stall Capt. Dark, 
Wenckheim-Memorial; Tokio — Levente, 
Staatspreis: Dornroschen — Virad, 
Szt, Gellert-Handicap ` Stall Uechtritz— Gar, 
Vördsvarer Preis: Banya—Delibäb, 
Verkaufsrennen I, Classe; Stall Uechtritz—— Rep 
Maidenrennen der Zweij.t Belle Minette— Milton, 


FONOGRAF, 


PANAJOTII wird demnachst in Megyer in der 
Springschule eingesprungen werden und im August sich 
auf der Hürdenbahn wieder offentlich versuchen. 

DER ALAGER PREIS hat heuer wie in seinem 
Gründungsjahre sieben Pferde beim Pfosten gesehen. Vor 
zwolf Monaten nahmen fünf Concurrenten an dem werth- 
vollen Rennen theil, 

BOLOND erweist sich auch heuer seinem Besitzer 
als ein sehr nützliches Pferd. Vıermal ist er heuer bereits 
ın der Oeffentlichkeit erschienen und war zweimal Erster 
und zweimal Zweiter. 

RITTM. ARTHUR TRANKEL bat seine Jahrlinge 
von der am 17. Mai stattfindenden Jahrlings-Auction Im 
Budapester Taltersall zurückgezogen und dieselben wieder 
in sein Gestüt nach Spillern bringen lassen, 

NUR FÜNF PFERDE starteten am Sonntag in 
Pest ın den Graf Julius Karolyi-Memorial-Stakes, welche 
bisher immer ein sehr grosses Feld beim Pfosten gesehen 
hatten, da hier nie weniger als zehn Zweijahrige zum 
Pfosten gegangen waren. 

IN BUDAPEST sind nachtraglich angekommen ; 
Baron Gustay Springers! Or-vert, Dunbar Baron 
Nathaniel Rothschild's: Lindenberg. Grafen St. und 
L Forgach’: Zabancs Galamb, Belle Minette. Carl 
Wackerows: Amulet. 

AUF DAS AUSSERSTE musste Csapläros ausge- 
ritten werden, um im Szecheayi-Preis [die Oberband über 
Pecsovics behalten zu konnen. Nach dieser Leistung konnen 
die Derbychancen des CAariberi-Sohnes gerade nicht als 
günstige betrachtet werden. 

MONS. CLEM. DUVAL, der Reiter von Aselandre 
in der vorjöhrigen Grossen Pressburger, halte am Mitt- 
woch in Colombes einen Eıfolg zu verzeichnen. Er ge: 
waan doitselbst den Prix du Pare mit Mons, L. Robert's 
Teneriffa gegen fünf Concurrenten. 

IHREN ERSTEN SIEG errangen an den beiden 
letzten Renntagen in Pest fünf Pferde, und zwar Mutineer 
1m 1400 Meter-Handicap, die namenlose E State im Weller» 
Handicap, Gomba im Karolyi-Memarisl, Finances und 
Mont Rose in den beiden den Zweijahtigen reservirten 
Verkaufsrenuen. 

TOKIO hat nun ein zweites classisches Rennen, 
den Alager Preis, in eben demselben grandiosen Style 
gewonnen als die Trial Stakes. Der famose Hengst der 
Compugole Matchless wird nuch im Derby von Kapousek 
‚gesteuert werden, der am Samstag in Pest mit vollendeter 
Ruhe und Sicherheit 7020 zum Siege geritten hat, 

SEHR HEISS muss es am Mittwoch, dem Tage 
des Chester Cup's, in Chester zugeganpen sein. Von den 
sechs Rennen, welche an diesem Tage in der berühmten 
Kusestudt gelaufen wurden, endeten namlich nicht wen 
alawermaitnhartem Kampf«. Dabei lautete der Richterspruc 
bei dreien: »Mit einem kurzem Kopf gewonnen« und beim 
vierten Mit einer Halslange gewonne: 
GOMBA, der Gewinner der Graf Julius Karolyi- 
Memorisl-Stakes, wurde von seinem Besitzer, Herrn Rudolf 
Ritter Wiener von Welten, von Dictotor— Young Tripaway 
selbst gezogen, und zwar in jener Zuchtstatte, deren Namen 
er trägt Er lst der erste Hengst, welche die eben genannte 
Zweljahrigenconcurrenz su gewinnen vermochle, und ent 
schieden der beste der bisher einer öffentlichen Prüfung 
unterzogenen Verttetat der jüngsten Altersclasse. 

IMOGEN, die seinerzeit neben /deaZ vom Grafen 
Redern ala Jabrling nur zur Ausnützung auf der Renn- 
bahn an Frau v, Kodolitsch veraussert worden war und 
nun gleichzeilig mit Unser Graf nach Deutschland ent- 
sendet wurde, soll nicht wieder nach Oesterreich zarek- 
kehren, sondern von Hoppegarten aus an das Gestüt Gorls- 
darf abgeliefert werden Die Stute besitzt so wenig Renn- 
fahigkeit, dass ihr Stall darauf verzichtet, sie weiterhin im 
Training zu behalten. 

33)0 KRONEN betrug das zweite Geld für Weiter, 
welche am Samstag im Verkaufstennen der Zweijahrigen 
an Pest nach hartem Kample von Zindnes geschlagen 
wurde Weiter wurde von Herrn Andor v. Harkänyı ge: 
claimt, In der Tochter der Wissenschaft durfte Herr 
Alexander Ritter v. Lederer einen seiner besten Zwei- 
jahrıgen verloren haben. Jedenfalls überragt Weiter alle 
anderen Verte der jüngsten Altersclasse, welche bisher 
die Farben des genannten Sportsman zum Siart getragen 
haben, 
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DASS EIN PFERD an einem Tage zwei Rennen 
gewinnt, und zwar die beiden Haupleoncurrenzen, gehort 
nicht zu den alltaglichen Ereignissen, Einen solchen 
seltenen Erfolg erzielle am Donnerstog zu Chester Clorane, 
der, nachdem er zuerst im werthvollen Great Cheshire 
Hondiesp sehr leicht gesiegt hatte, kuum eine Stunde 
spater das gut dolirte May Plate im Canter gewonn Be- 
merkenswerth ist, dass beide Rennen über langere Di- 
sangen, dus erstere über 4000, das zweite über 2600 Meter 
führen. 


IN KEMPTON PARK gelangten am Samstag die 
classischen Kempton Park Jubilee Stakes zur Entschei- 
dung. Das Rennen endete mit einer grossen Ueberraschung, 
denn es fiel au den Aussenseiler Victor Wild, auf dem 
Bradford im Sattel war. Auf den zweiten Platz legte Ei 
Diablo, der eine Zeitlang Im Vorauswottmarkie als Favorit 
für das Rennen figurirt hatte, dann aber diese Position 
an Ravensbury abtreten musste, Beschlag Hinter dem 
Hengste des Colonel North, der übrigens von George 
Barrett gesteuert wurde, kam Grey Ley als Dritter ein. 
Die beiden Amerikaner Hurry Reed und Stonenell nahmen 
an dem Renven nicht theil, Sie wurden bereits am Mitt- 
woch gestrichen, 


DER CHESTER CUP, das altberuhmte Handicap, 
dag jetzt nach und nach wieder in Bellebtheit zu kommen 
scheint, nachdem an früher unter den englischen Aus 
gleichsrennen einen der ersten Plotze eingenommen halte, 
gelangte am Mitsch zur Enischeidung und resul 
tirte bekanntlich in einer grossen Ueherraschung. Ein 
Feld von 16 Pferden wurde fur das Rennen gesntielt, 
von denen Nemeourt und Son of a Gun als Favorits 
starteten, Beide endeten auch mit in Front des Feldes, 
doch ersiund ihnen in Capt. Machell’s Ailtallagkan, der 
zu den Jangen Odds von 20:1 starlete, ein überlegener 
Gegner, Der Hengst setzte sich 1200 Meter von Hause 
an die Spitze des Feldes und landete einen leichten Sieg 
mit drei Langen gegen Sorn of a Gun. Dritter wurde 
Theseus, der Neweowrt noch ım letzten Momente schlug. 
Das Feld, welches am Mittwoch lief, war das starkste, 
das seit 1876 in dem Rennen gestartet war. Bei den 
vielen Ecken der Baha von Chester entstand öfter ein 
Gedrange, welches jedoch kaum auf den Ausgang des 
Rennens von Einfluss geworden sein sollte Interessant 
ist übrigens, dass nicht weniger als ärei Pferde, Newcourt, 
Insurance und Rockdove, in Bliakers Ueleg, 


UN JEUNE FRANCAIS, pouvant offrit les meil- 
lentes réferences, desirerait entrer dans une famille, en 
qualité de maitre de français, pendont les mois de juillet 
et d'août, Bee au bureau du journal, aux imtiales 
aP. M.« 


RENNEN. 


NENNUNGEN. 


Budapest, Frühjahrs-Meeling 1895. 
Sıebenter Tag. Donnerstag den 16. Mai. 


III. GÖDER HCP. 4400 K. 1600 M, 21 U. 
G£ E. Batthyany's 4j, F-H. Amas und 3. dbr, H. Mu- 


Capt D Dark’s 5j. br. H. 4. 

Gf. Em, Esterhazy's 8). F-H. Bdesi. 

GI. T. Festetics’ 4j. br. St. Perle d'or, 

GF. St Forgäch's dj. F-H. Zabancs. 

C. v. Geist’s Bj. F-H. Tajteh, 

Gf. E. Hunyady's 3j. F-H. Weatherstar, 
GE. R Kınsky's 3j. br. St. Zn vain. 

Gf. Zd Kinsky's dj. br. St. Tibor und 3j. FH, Zibrus, 
R. Lebaudy's 8j F.-St. Ambrosia, 

A. Riit. v. Lederer's 8j F-H. Megállj. 
Gf. J. Potocki's 4j. F-St, Satamalla. 

G. v. Rohonczy’s 5j, br H. Yankee 

Bar. G. Springers D F-H, Picherel, 

Bar. S. Uechtritz' 8). br. St. Ally Milne, 
C. Wackerow’s dj. F.-St. Amulet 

R, Wahrmoon's br. St. Marie Brivard, 
Gf, S, Erdody's 8j. br. H. Zrabey. 

M. v. Kodolitsch' 3j. F.-St. Mimi Pinson. 


VI, ERUHJAHRS-VERSUCHSR. 
950 M 11 U. 

GI. E, Balthyauy’s 3j dbr, H, Muneer. 
Gf T. Festelica 9. P Et. Turquoise, 
Capt, George's Bj. Fı-St. Blondine, 

A, Rilt. v, Ledorer's 2j, F.-H. Hamis und 2j. F.-St. Monda. 
Mr, Rose's Bj. br. St, Pis-a- 
G. v Rohoncay's 2). E.H. Zurara-boom-daray. 
Ritt, R, Sollinger # 3. F.-St, Kritik, 

R. Wahrmann's 2 H, Parbleu, 

er St. Wenckhielm'a ER T.-H, Corti. 

Mr C. Wood's D. F-H. Nemoda Buda. 


1100 K., 


Krakau 1895. 
Zweiter Tag, Samstag den 22, Juni. 


alt. PR. VOM WAWEL. 8000 K., 3000 M. 15 U, 
Gest. Angern’s Bj. br, H. Gounod. 
Fürst Fr, Auersperg's 6j. F-H, Turul 
A. Dreher's 3j. br. H. Gogerl und dj, br. St. Folichanne. 
GE. Zd. Kinsky's 3j. PH. ZØrus. 
M. v. Kodolitsch' A. F-H. Unser Graf wnd Bj. F 
Mimi Pinson. 
GI. J. Potockis 4j. F.-St. Satanalla. 
Stan. Sonnenberg's A. br. H. Parsifal v Rou-Rou—Pani 
Twardowska. 


Pë. 


Bar. Gust. Springer's 3j. F.-H. Dunbar und 8j. PH. 
‚Pickerel. 

Gf. Joh. Tarnowski's 3j. br. H. Cham und 3j. F.-St. 
Wiosna. 


Bar. Sigm., Uechtritz' 3j. F.-H. Zoborsó. 
Rich, Wahrmann's 3j. F.-H. Solist, 


Dritter Tag. Sonnlag den 3. Juni. 


VII. GR. KRAKAUER SOMMER St. CH 
6000 K. 4800 M 15 U. 
Erzh, Franz Ferdinand's a. F-H, Crufondár, 
Obst. Erzh. Otto's 5j. schwbr. H. Kupa. 
Fürst Fr. Anersporg's D. br St. Märchen, 
Capt. Dark's 6j. F.-H, Utolsó Suerelem, 
GI, Nic. Esterbäsy's 6j. br H. Bakonybir und 4). br. W 
Vogelhandler v, Vederemo— Juanita. 
C. Kınsky's dj. br. H. Sei 
Obl, GI. Ferd, Kinsky's 4j F.-St, Æstrella. 
SL Zd. Kinsky'a 4), br, St. Couleur, 
Rittm Fr Krisst's j. dbr St. Tissavirág, 
Rob. Lebaudy’s A. F,.St. Oliva, 4j, br B. Galumb IL 
und 4j. dbr, St. Grass Chat. 
E a br, W Mainmast und a. br. St, Preston 
'ate, 
Gf. Arth, Schonbora’s hj. br, St, Aepkdny, 
Prz, H. Windisch-Graetz’ dj. br. H, Petioti, 


Berlin-Hoppegarten 1895, 


STAATSPR. IV. CL. 1500 Mk. 3j. 11 U. 
GT. Bernstorf-Gyldensteen's Gazella. 
Ehrich'g Sapristi. 
GL N. Enterhäay's Alterum tantum 
v. Gundellingen’s @irsemald, 
Gf L Henckels Zeviva. 
W. Hiestrich's Asche. 
Fürst Hobanlohe-Oehringen's Zearus. 
Lt GF S. Lohudorfs Telega 
E. Lindnera AU Right. 
H. Manske’s Cherusker 
GI. Fr. Metternich’s insebeek, 


REUGELD-ERKLARUNGEN, 
Krakau 1895, 
Erstes Tag, Donnerstag den 20, Juni, 
SH DIRECTORIUM-PR. 10.000 K. 2j. 1100 M. 


Es sind slehengeblieben : 


Eiffelthusm Rep re 
Szalonca Pärta Genius 
Ancona-H. Assuan Améthyste 
Briollet Stralege Gavarnı 
Joker Donauquelle Cascata 
Kunst-5t, Bátor Zawadyjaka 
Ganache Boglar Büsserin 
Zimankö Melitta Sir Blaso 
Fürge Nevermind Parblen 
Orbite Schatzgra ber Mrs, Langiry 
Ciha Fraulein Nini Clarion 
Gugerl Leoncavallo Eihelswitha 
Fahr! wohl La belle Helene Gomba 
Ruab'a Mon Espoir Mary Ann 
Koryphae Trickster Noisette, 
Campeador 


Kleives Reugeld wurde erklart für: Assuerus, Ben- 
tinck, Berceuße, Camisa, Celestin, Corlan IL, Demeter, 
Fishto-fry, Gáspár, Gluhlicht, Hermelin, Ingomar, Miss 
Candlestick, Mont Rose, Pattantyus, Putsch, Royal En- 
sign, Spurius, Tokalyi, Trimal, Zápor, Zaunkóníz, 


RESULTATE. 


Oedenburg (Officiers-Rennverein) 1895. 
Erster Tag. Sonutag den 27, April 


I. ERÖFFNUNGS-FLACHR, Epr.u, 600K. 2000M. 
Ritto. Leop. Hoftmann’s 8j. dbr, H, Pitye v, Pasetor 
od. Waisenkoabe—Honleany, 68 Kg, |, - Bes. 1 
Obst, Erzh. Otto’s dj. br. H, St. GE 68 Ke 
Obl, v. Kreutabruck 2 

Rittm. Ferd. v. Jóny's bj. dbr. W. Ze, 15 Kg. 
Obl. v. Atoy! 8 
Obl. Oso Calm's 8j. FH. Ossi, 70 Kr 0 
Lt, v. Hegedüs’ 6j. die, W, Ana ab), WG ke 
0 


Li. Bar. Morpurgo's Bj, br. St. Bleibtreu, 68 Kg. 
Obl, GI. Balıhyany, 0 
Obl. Bar. Pletzger's Bj. F-H. Ferdinando el Rey, 68 Kg, 


Bes. 0 
Tot: 31:5 Leicht mit drei Langon Brenn 
ebensoweit zurück der Dritte. Werth: 880, 180 K, 


Ehrenpr, dem sSiegendan Relter, 240 K. der Renvcanse, 
1I, ÖDENB. HÜRDENR. Epr, u. 1000K MOOM, 
Rium, E. Morhal's bj, br, H. Yadorad v, Vinen—Boro 
san, 78 Kg, i , Bea 1 
Obl. Gf. SS 4j bt Zumava, 12 Kg Obl, Calm 2 
Rıttan. v. Waclawiezek's a, br. St. Aacadr, BU Ke Bes 8 
Obl v. Abonyl’s dj, br St. Boston, T0 Kg. . . Ben O 
Obl. Gf. Hoyor Bj, br. St Doreuse, T1 Kg. 
Gel Palfy 0 
Obl, E. Obermaper's A. br. H. Aviso ZZ, W0 Kg. Bes. O 
Lt Gf R Palfiy's bj. dbr. St. Orchidde, 12 Kg Bes, 0 
Obl. Bar. Pletzger's 4. be H. Zicsúr, 10 Kg.. Bes, 0 
Obl. Bar, Podmaniczky’s 4j. br, St, Reseda, 10 Kg 
Riltm. Hofmann 0 


Tot: 17:5, Leicht mit vier Langen gewonnen, 
Werth: Ehrenpr. u. 675, 175, 75 K. und 335 K der 
Renncasse 

UL. HALBBLUT-VERKAUFS-ST.-CH. 1200 K 
3200 M 
Lt, GI Joh, Palfy's a dbr. W. Bimbó v. Wolfsberg 

(Abit), 2000 K., 71 Kg. o noa Bes. 1 
Obl. Fürst Seen: n. e W. Hatloh (OH , 2000 K., 
EE Obl. v, Dory 2 
Lt. v. Hollan’s a, be. W. Zén (Mbit), 1000 Be 


Lt, G. v. Irsay’s At br, W. Malenki {(Hblt.), 2000% E 
ZOE SE D EE 


1459 

` Obl, Bar. Wersebe's dj. F-W. Baden (Hblt), 2000 K., 
Ee x. Bes, D 
Tot: 16 a Mit uugezählten Langen gewonnen 


Auf den Sieger erfolgte kein Anbot, Werth: 875, 175, 


75 K. und 165 K. der Renncasse. 


IV. MAIDEN-ST CH. 1600 K. 3200 M. 
Obl. Gf Ferd, Kinsky's 4j. F.-St. Estrella v. Stronzian 
—Cintra, G8 Kg, . . . . , Obl. Gf. Fr. Chornsky 1 
Obl. Bar, Pletzgers dj schwbr. W, MacKinday, 69 Ke 
Bes. 

Rittm. L. Hofmano’s A. F.-St. Bonton, 68 Kg. Bes. 3 
Obl. Bar. Berg's a. Rothsch -W, Redboy, 794, Ke, Bos. 0 
Lt. Bar, von der Deckeu's A. br. W. Matador, 6B Kg. 
Lt. W, Chmelar D 

Lt Bar. Theod, Korb's 5j, F-H. Zarkfield, TH, SES 


Obl, 


v, Kreutzbruck's n br, W. Justinus, TO, Ke 
Bim. E. Merhal’s D. br, H, Promin, 15th Kg. 
Rittm. Gf. Starhemberg 0 

Li. Gf J, Polly a, F-W. Chudenits, Zi Kg. Bes, 0 
Obl. GI Seapåry's A, Fı-St, Zuna, 68 Kg . . . Bes, 0 

Tot. 18:8. Leicht mit swar Längen gewonnen; 
weitab die Dritte Werth: 1170, 220, 190 K, Ebrenpr. 
dem siegenden Reiter. 410 K. der Renncasse, 


V. GR. ARMEE-ST.-CH. Epr. u. 6000 K. 4800 M 
Riltm, Fr. bj. dbr, St Zisiaurdg v. Edgar— 
Tania, 72, Ki Zd. v. SE 
Ritto. Gi Than-Hohenstein's 6j dr. St. Riki, ea, K 
p 
Obl. GI. Batthyany's 4j, br, St, Garda, SCH Kg Ben 8 
Lt v. Hollan's D F.H, Valentin, 69), Kg. . Bes 4 
Rut, v, Brzozowski's d F -St. dldona (Hblt ), 724, Kg, 
Lt. W. Chmelar U 
Li, Gf. Ledebur's a, br, W, Favart, 18 Kg. . 
Obl. E, Obermayer's a, br, W, Titus, 721, Kg.. 
Tot: 15:0. Mit zwei Laogen gewonnen, "Werth: 
Ehreopr. o, 4930, 480, 230, 130 K. und 760 K. der 
Renncass 


Zweiler Tag. Montag den 29, April. 


I. KOHLENHOFER HCP 1000 K, 2000 M 
Rittm. Leop Hoffmann's 3j. dbr. H. Pityde v Päsztor od. 
Waisenkoabe—Honleany, 16 Kg.. ,.-... Bes. 1 
Obl. Osc, Calm's 8j. F.-H. Oss 64 Kg, 
Rittm. E. Merhal’s 5j. br. H. Promien, 68 Kg. 
Obl. Gf. Chorinsky 8 
Ritim. v. Jóny's Bj. dbr. W. Dëse, 79 Kg. 
Obl v Kreutzbruck 0 
Obl. Bar. Pletzger's 8j. F-H. Zerdinando el Rey, 64 Kg, 
Bes. 0 
Dess. 8j. F.-H. Nectar, 62 Kg. ‚Lt. Joh. Fibich Q 
Tot.: 14:5. Leicht mit drel Langen gewonnen; vier 
Langen zurück der Drilte. Werth: 675, 175, 75 K. und 
270 K. der Renncasse, 
U, HARALD-HURDENR. Hcp Epr. u 2000 K. 
2800 M. 
Rıttm. E, Merhal's 4j. schw, H. Pásstor v Fö-ur(Hblt.), 
63ta Ko... - . — . Obl. Gf. Fr. Chorinsky 1 
Obl. Gf, Seirmay's 4j F.-St, Tamara, 13 Kg. Obl. Calm 2 
Obl. Bar. Podmanıczky's 4j. br. St, Reseda, 68 Kg. 
Obl. v. Abonyi 3 
Ritim. Hofmann’s 4j. br. H, Blasius, 69 Kg. . . Bes O 
Obl. Obermayer's 4j. br, H. Aviso JI, 65 Kg. . Bes. 0 
Tot. 86.5. Nach Kampf mt einer halben Lange 
gewonnen; schlechte Dritte. Blasius wurde angehalten. 
Werth: Ehrenpreis und 1560, 210, 110 K. und 560 K. 
der Renncasse. 
IT, HERZOG V.CUMBERLAND-ST -CH.Epr. und 
2000 K 4000 M 
Ritto. Fr. Kriszt's Bn, St, Tiszavirág v. Edgar— 
Titania, 72 Kg. . - Obl, v. Kreutzbruck 1 
Lt et J- Palfiy's a. dbr. W. Zimbs (Abit), 72 Kg. Bes. 2 
Rıtim. v. Waclawiezek's a, br. St. Aacaer, 76 Kg. Bes, 8 
Lt. GE Ledebur's a. br, W. Favart, 77 Kg, . . Bes U 
Tot.: 12:5. Leicht mit drei Langen gewonnen; 
elne halbe Lange zurück die Dritte. Werth: 1670, 170, 
70 E. Ehrenpreis dem siegenden Reiter. 050 K der 
Rennensse, 
IV, VERKAUFS-HURDENR, 1200 X, 2400 M 
Ritm. Gf. Wilh, Starhemlserg’s Bj: PH, Darius y E 


dbr, 


caster—Dart, 1800 K., TB Kg. - a1 

Oul. A. v. assis dj. br St Damion, 2000 Ko, fe Se 
Den 

Ritim. L. Hofmanas 4j br. W. Mätyäs, SE 

Lt. J. Fibich 3 


Lt v. Almayta A F-H. Sec 200 R, 68 Se 


Lt. Bar. von der Biken Al br W, Matador, 2000 K, 
Dirk Kg. . Lt. W, Chmelař D 
Obl. V Horváih’s D. br, St. Anni, 1400 K, 79 Kg. 
ap. v, Kreulebreck G 
It, GER. Pallfy's Di dbr. St, Orchidee, 2000 K., 694, Kg. 


Bes, 7 
Obl. Bar. Pletzger's a. dbr, St, Primrose 77, 1000 K. 
DEE oa . Bes, Ü 


iB. Sicher mit drel Langen gewonnen; 
Langen zarück der Dritte. Primrose IZ, wurde 
angehalten, Der Sieger wurde um 2150 K, von Sr. k u. k, 
Hoheit Oberst Erzherzog Otto erstanden. Werth; 875, 
300, 75 K. und 45h IC der Renncasse, 


V, PR. OF WALES A. CONNAUGHT-ST.-CH. 

Er, und 3000 K 4800 M 
ON. Bar. Rud. Pletzger s 4j, schwbr W. dieser, ber 

Insulaire—Lady Macduff, 12 Kg.. . 

Obl. E. Obermayer’s a, br, W, Zou, 75 K Ss 
Obl. Bar, H Berg's a. Rothsch,-W. Redboy, Ee Bes. 
Obl. v. Krentzbruck's 5j. F-H Valentin, Th Kg. Bes. 
Lt. Eug. v. Hollan's a, br W. Justinus, 75 Kg. Bes. 
Obl. Fürst E. Sulkowski’s a. br, W. Zaloh (Hblt), 73 Kg. 
Lt. v. Almássy Ü 
Sim, Gf. Thun-Hohenstein's 6j, br. St, Rıkz, 75 Kg. Bes. 0 
Tot.: Keine Welten, Nach Kampf mit einer halben 
Lange gewonnen. Æiki fiel. Werth: 1940, 540, 240, 40 K. 
Ehrenpreis dem siegenden Reiter. 760 K. der Renncasse. 


Tot, 


EE 
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Dé. MAT 1895. 


Budapest, Frühjahrs-Meeting 1895. 
Vierter Tag. Samstag den 11, Mai. 


T. SZECHENYI-PR. 100 Due 3000 M. 
A. v. Harkauyi's 3j. FH. Csapläros v, Charibert— 
Ready-money, 54 Ee, (Metcalf) ,.. 0. Smith 1 
N. v. E br. H. Pecsonics, D, Kg, Clemioson 3 
G. v. Chernel's dj. RH. Csoddnen, 54 Kg, Fk, Hesp 5 
Av Sack O br, H. Sturminster, 62, Kg, 
Adams 0 
Gf. A. Erdödy'a 3j. br. H Zsadey, Blt Kg. Hyams 0 
EE H 
anderen Pferde entlallende Quoten, G Pecsovics, 69 Zrabay, 
78 Csobdnes. Wett: 1%), mul Gsapldros, B Peosomas, 
6 Sturminster, 12 Csobdneo und Isabey, Nach hartem 
Kampf mit einer kurzen Kopflinge gewonnen; schlechter 
Dritter, Werth: 1250, 30) K. 
IL HANDICAP. 8300 K. 1600 M 
Bar, S. Vechtntz' 3j FH. Zoboraó v. Guonersbury— 
Torkos, BY, Kg, (Milne) , 8. Bulford 1 
GL St Forgach's Bj. FH. Zabanes, 54 Kg, Willon 
Gf. T, Festeties a br, St. Bonnie Dundee, 54 Kg. 


Di 


Smith 8 
G. y. Roboncay's Bj, br. H. Yankee, 62 Ko... De O 
R. Wahrmann's B), br. St. Maris Brisard, Ak Ke, 
"Adams 0 
Gt. M. Arco-Zinneberg's Bj. F.:St. Colette, BI, Kg 
Cleminson 0 
A. Ritt, e, Lederor's 8j, PH. Megállj, 50%, Kg. 
‘Rawlinson 0 
N, v. Kemmer 9, EH. Drum, 601 . ‚Peako 0 
Gf. E. Baworowsiı's 9. br. H. ZA 50 Ke. 
A. Bolford 0 


G, v. Gerges 3j, F-H, Öreg-úr, 50 Kg Fk. Hesp 0 
Gf. E. Hunyady's 8j. F-H Drommond, 49 Kg, 
W. Balford 0 
Tot: 222: 50. Platz: 72:25 und 116:25 Aof die 
anderen Pferde enifallende Quoten: 13 Bonnie Dundee, 
37 Marie Brisard, 59 Megállj, 61 Labanco, B6 Yankee, 
93 Drum, 110 Oreg-ur, 141 Drommond, 117 Gladiator, 
410 Colette, Wett: 12, Bonnie Dundee, d Toborss und 
Marie Brisard, 5 Megdllj, 8 Labanca, 10 Drum, Gladiator, 
Öreg-ür, Drommond und Yankee, 20 Colette. Sicher mit 
einer halben Lange gewonnen; sechs Längen zurück die 
Dritte. Werth: 3950, 970 K. 


MI. ALAGER PR 30.000 K. 3j. 2000 M. 
Comp Maichless’ br. H, Zokio v, zu Magyar— 
Tötleany, 57 Keg. (Milne) . '  . Kapousek 1 
N. v. Szemere's dbr. H. Site, 55 Ko . Hyams 2 
Gf. A. Hadik-Harköcay's F.-B Toreador, DR Kg. Smith 3 
Gf. St. Wenckheim’s F.-H, Conti, 55 Kg. , Adams 4 
T. v. Jonkovich' F.-H. Zarasst, 55 Kg Peake 0 
A. v. Béchs PR. Zeziend, 55 Kg.. . , Rawlinson 0 
Bar. S. Uechtritz' P H. Don Gomus, 55 K. S. Bulford D 
Tot.: 144: 50. Platz: 49 : 25 und 37; 25, Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 13 Site, 21 Toreador, 
71 Dan Gomus, &0 Paraszt, 156 Conti, 199 Pettend 
Wett.: lij, Eitoli, 2! Tokio, 8 Toreador, 8 Parasst, 
12 Don Gomus, 25 Conti und Perrend, Sehr leicht mil 
vier Längen gewonnen; fünf Langen zurück der Dritte, 
Conti Vierter. Werth: 23.600, 3600 K., 20.900 K. der 
Clubcasse. 
IV. CLAIMING-STAKES. 2000 K. 1600 M. 
R. Wahrmann's 8j. br. St. Grande Reserve vw Päsztor— 
Jadwiga, 2000 K., A9, Kg. (Vivian). . . , Ibbett 1 
M: v. Kodolitsch' 3j. br, H. Bayard, 4000 E, Dän, Kg. 
Hyams 2 
Gf, Th. Andrassy's 3j. F.-St, Ariadne, 2000 K., ig Kg. 
Clemiuson 3 
A. v. Péchy’s 3j. br, St. Daisy, 4000 K., 52 Kg. 
S. Bulford 4 
Tot.: 144 : 50. Platz: 30:25 und 28 : 25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 9 Bayard, 29 Daisy, 
56 Ariadne. Welt.: 1°), Bayard, 11, Grande Réserve, 
4 Daisy, D Ariadne. Leicht mit zwei Langen gewonnen; 
drei Langen zwischen dem Zweiten wnd der Dritten, Die 
Siegeriu wurde nicht geclaimt. Werth: 1970, 110 K 
V. VERKAUTS-HURDENR. 2000 K. 2400 M. 
Capt Dark's 6j F.-H. Utolsó Sserelem v. Verneuil— 
Mineral, 8000 K., T2 Kg. (A. Planner) Geoghegan 1 
GEN, Esterhazy's 4), br, M, Haxamatar, 8000 K., 86h Kg 
May ? 
C. v, Geist’s Bj. br. St Æsa, 5000 K., 66 Kg, Kovacs 3 
A, Ritt. v. Lederer’s A. br, St. Marlon, 5000 K , 613) Kg. 
Westlake 4 
W. v, Treskow's 6j. br. W. Golf Juan, 5000 K., 67] Ze 
Hall ! 


Tot.: 196:50, Plata: 50:26 und 41:25 Auf die 
anderen Pferde entfalleude Ouoten: 13 Mexameter, 16 
Golf Zuan, dd lra, Bh Marion Sen: ON Golf Juan, 
8 Ütolsd Seerelem und Elsa, 6 Hexameter und Marion. 

diese)be Distanz 


Sehr Ieicht mit vier Langen "gewonnen; 
Auf den Sieger erfolgte kein Anbot. 


zuriick die Dritte, 
Worth: 2000, 190 K. 
VI. VERKAUFSR, D. ZWEI], 2000 K. 950 M. 

Dt Jos, Teleki's F-H. Findnes v. Czimer— Fliegen- 
fangerin, 6000 K Däi, Kg (Bes) . . . . Berényi 1 
Al. Ritt. v. Lederer's br. St. Werer, 2000 K, 58 Ke, 
Rawlinson 8 


GE D. Wenckheim’s F.H, Putvar, 6000 K., 58 Kg. 
Adams 9 

Bar, S. Uechtritz! dbr. H. Gerratore, 600 K., 544, Ki 
Kapousek 4 
M, v. Kodolitach' F-H, Royal Ensign, 3000 K., bäi, Kg. 
Hyams 5 
G. v, Rohonczy's dbr, H, Torökbecse, 1600 K, 51 Kg, 
Ibbett 6 


Tot.: 299: 60. Platz: 88:25 und 194:25. Auf die 
anderen Pferde entfallenden Quoten: 10 Autvar, 92 Royal 
Ensign, DÄ Geitaro, 62 Weiter, 69 Torokdecse. Wett: 
Parı Paivar, 4 Royal Ensign, Findnes und Gettatore, 
B Weiter und Torokbecse. Nach Kampl mit einer Hals- 
lange gewonnen; drei Langen zurück der Drilte. Der 
Sieger wurde um 12200 K. von Bar. 5. Vechtritz er- 
stenden. Weiter wurde vom Grafen D. Wenckheim fur 
Herrn And. v. Harkanyi geclaimt, Werth; 1970, 3310, 
3100 K. 


VIIL. VERKAUFS-HCP. 2000 K. 950 M. 
L. v. Krausz' 4j, br. H. Bolond v. Vinea—Broomieknowe, 
Dën, Kg. (E Hesp) . Fk. Hesp 1 
J. v. Jankovich’ 3). F. „H, Bojécsky, 48 Kg. . Ibbett 2 

Gf. T. Andrassy's A 5 Et. Päratlan, Zi, Kg. 
Cleminson A 
GE D. Wenckheim’s 4j. br, St Appetit, bOKg Adams 4 
GL N Esterhaay's 3j, F.-St. Thema, 45 Kg. Brown D 
A, v. Péchy’ 8). br, St. Arleguine, 48 Kg. S. Bulford 6 
Bar, S, Vechtrite' 3j br H. Se, 52 Kg. Shejbal 7 
Tot: 180; 50. Platz; 47:25 und 115: Auf die 
anderen Pferde entfüllende Quoten: Ih Appetit, 20 Aris: 
guine, A8 Pdratlan, 6b Bojácuky, 79 Thema, 115 Setti 
Wett.: Pari Arleguine, 2 Appetit, 3 Bolond, 1 Varattan, 
10 die Anderen. Sehr Jeicht mit anderthalb Langen ger 
wonnen; zwoi Längen zurück die Dritte, Auf den Sieger 

erfolgte kein Anbot, Werth: 1900, 44) K. 


Fünfter Tag. Sonntag den 12, Mai. 


1. VERKAUFSR. 2000 K. 1300 M 
A, v, Pächy's Bj. dbr, St, Corinna v, The Abbot— Stil- 
toom Mud, 6000 K., 501, Kg. (Milne) S. Bulford 1 
GI. B. Zichy's A. E,-St, Zeartlese, 6000 Ky 581, Kg. 
Adams 2 
L Krouw Bj. br. H. Bodajk, OCO K, DO Kg. y 
F] b 


Fk. Heip 
A. Ritt, v, Lederer's Bj, br H, Csehi, 1000 K., 48 Kg. 


Jolce 4 
M. v. Kodolitach' 8j. schein, H Rve d'or, GUO Ko 
Aën, Kg”) . Prndames 5 


H ` Panajoti, mg K. 50 Kg. 
A. Bulford 6 

C. v. Geist's 3j, br. St. Rdssira, 6000 K., Din, Kg 

Ibbett 7 


Gräfin L. Zichys 8j. 


y 

Tol.: 1160:60. Plate. 86.95 und 41:%b Anf die 
anderen Pferde enilallende Quoten: 22 Heartless, 39 
Rózsika, 45 Panajoti, 55 Csehi, 86 Bodayk, 128 Reve 
dor, YIL Aares, Welt.: 14, Corinna, 4 Heartless, 
5 Róssika, 1 Bodajk, Csehi und Panajotti, 10 Alarca und 
‚Reue d'or. Sehr leicht mit einer Lange gewonnen; elne 
halbe Lange zurück der Dritte. Auf die Siegerin erfolgta 
kein Anbot. Werth: 1970, 320 K, 


IL. HANDICAP, 3300 K. 1400 M 
Gf. El. Batthydny’s 3j. dbr. H. Mutineer v. Ercildoune— 
Mutiny, 58 Kg. (Price) Peake 1 
Bar, S. Uechtritz' 4j, F.-St. Metella, 62 Kg S. Bulford + 
GI. E. Esterhazy's Di. F.-H. Sien, 504, Kg Brown f 
R. Wahrmann’s A. br. H, Minister, Gl Kg.. . Smith U 
Mr. C. Woad’s 8j. F-H. Nemoda Buda, 54 Kg. Adams 0 
Tot: 119:50, Platz: 38:25, 40:25 aul Mezella, 
41:25 auf Bácsi, Auf die anderen Pferde entfallende 
Quoten: 18 Minister, M Nemoda Buda, 89 Metella, 44 
dosi. Weit: Pari Mutineer, 3 Minister und Nemoda 
Buda, 7 Metella, 8 Bácsi, Leicht mit anderthalb Langen 
gewonnen; todtes Rennen auf den zweiten Platz zwischen 

Äfetella und Bácsi. Werth: 2950, O K. 


IT KAROLYI-MEM.-ST. 40.000 K. 2j. 950 M 
R. R. Wiener v. Welten's F-H. Gomba v. Diclalor— 
a Tripaway, 56 K. (H. Reeves) . . . Hyams 1 
v Jankovich br St. Gyongyos, SH Ke. | Peake 2 
T (sde dbr, St. Cize, Dily E - J. Maiden 8 
A. v. Harkanyi's F.-St. Aranyos, DU, Kg. 5. Bulford 4 
GL T. Festetics’ T.-St. Zurguoise, A), Rg.. . Smith 0 
Tot: 313 :50. Platz: 50:25 und 36:25, Auf die 
anderen Pferde entfallende Qualen: 10 Gyongyos, 13 Tur- 
quoise, 89 Aranyos, W Lisa, Wett.: Pari Gyongyos, 
3 Gomba und Turguoise, 25 Cilia und Aranyos. Sicher 
mit zweieinhalb Langen gewonnen; sieben Längen zurück 
die Dritte. Aranyos Vierte. Werth: 81.650, 5650, 1650 K., 
26.100 K. der Clubcassc. 


IV. ZUCHTR. 3000 A. 3j. 


2400 M. 


Gf. Theod, Andrässy’s br. H. Levente v Livingstone— 
Beatrix, 57, Kg. (Langham) , Smith 1 
E. Pagel's schwbr. H. Pedera, Bl, Kg. . , . Adams 2 


Gf. Zd. Kinsky'a be, H. Magyarad, 52} es A, Bulford 3 
Tot: 98:50, Plet. 26:20 und 20:25 Auf die 
anderen Pferde eutfallende Quoten; 10 Pedero, 8) Magy- 
ardd. Wett: Parı Levente und Vedero, 12 Magyardd. 
Sehr leicht mit drei Langen gue: zehn Langen 
zurück der Dritte. Werth , 60.0, #200 
V, BESSNYÖER PR. Hurdenr. Hep er 2400M, 
GL Em, Esterbàzy's dj. F.-St, Banya v. SE 
Di, Kg. Die. 
Gf Th, Andrassy’s 6j. br. St. Deiibab, 11 Kg "oi 
Ritt. Wiener v, Wellen's 5j, br. H. Zeonidas, 18 Kg. 
Sege 3 
Mr. Lincoln's A. F-H, Alfoldi, Ti Kg, . Westlake O 
Tot.: 118: 50, Hate: 80:28 und HI 25 Awl die 
anderen Pferde entallende Quoten: 19 Alfoldi und 
Leonidas, 95 Delibab, Weit: Uj, Banya, H Leonidas, 
4 Alfoldi, 6 Dilibdb. Leicht mit aweleinhalh Langen ge- 
wonnen; eioe halbe en zwischen der Zweiten und dem 
Dritten, Werth : 2000, 


VI, WELTER HCH, 
Gest, Angern’s 3). ASt. v, Pancake- 


2000 K. 950 M. 
Si, 68 Kg. E 
‚Adams 
M. v. Kodolitsch' 3j. br. H, Norton, DU, Kg Hyams 2 
Mr. Rose's Bj. br. St. Piediyis, SO Ka. A Bulford 8 
N, v. Szemere's 4). F.-St, Passomdni, 09 Kg, Cleminson 0 
L v. Krause’ 3j. br. St, Anicse, bil, Kg. Fk, Hesp U 
GE J. Teleki's Aj. dbr. St. Kübarrın, 491), Kg. Berenyi 0 
C v. Geist's Bj. PH. Adus, 48 Ee... Ibbeit O 
Tot: 280 : 50. Platz: 67:25 und 55:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 21 Norton, 92 Anicsa, 
28 Vis-dmıs, DD Kisdarna, 45 Passomdat 74 Adut. 
Wett.: 2 Anicsa, Dik Norton, 9 Pis-d-uis, 6 Kisbarna, 
8 Passomdnt und Sı-Stute, 12 Adut Nach hartem Kampf 
mit ener kurzen Kopflange gewonnen; dieselbe Distanz 
zurück die Dritte. Werth: 1960, 410 K. 


VIL VERKAUFSR. D. ZWEI]. 2000 K. 950 M. 
Dr. E. Russos dbr H, Mont Rose v. Dog Ri 
Mabone, 6000 K., 55 Kg. (H. Reeves). . . Hyams 1 


*) Incl, 9, Rg. Retererlaubniay 


Bar. S. Uechtritz' F-H. Tökozyi, 6000 K., BI Kg*) 
Kapousek 2 

Copt. Dark's F.-St. Coulisse, 10,000 K, Dë Kg 
Maiden 3 


R. Wahrmann's Sch.-St, erte bianche, 6000 K,, Dën, Kg. 


ams 
A. Rill. v. Lederer’s F.-St, Manga, 10.000 K, DÉI, Kg. 
Rawlinson A 

C. Wackerow’s br, H Zant mieux, 2000 K., 50 Kg 
Wilton 0 
ot.: 457:50. Platz: 158-25 und 77:95, Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 1) Zerie blancha, 
21 Monda, 29 Coulisse, 29 Tokolyi, A8 Tant mieus, 
Wett: 2), Monda und Perie blanche, A Tokoh 
5 Coulisse, 10 Mont Rose und Tant mieux. Nach Kampi 
mit anderthalb Langen gewonnen; eine balbe Lunge 
zurück die Drilte, Auf den Sieger erfolgle kein Anbol. 

Werth: 1970, 240 X, 


Berlin-Carlshorst 1895. 
Donnerstag den 9. Mai. 
I. TEMPELHOFER HURDENR. 1600 Mk. 9200 M 


Lt, Peizel's o F.W. ERerhin v, Tertius—Millicent, 
mm Kg. (F. Nowacki) . Rosak 1 
v. Schroders Ay. T.-St, Dashing Currant, 69%, Kg. 
Klatt 4 
Lt, Kisling’ 6j. FW, Grund Benevolence, 14 Kg. 
Trapp 8 
Lt. Petzel’s a, br, St, Hopeful, 291 Kp. SE Nowack Q 
Y Ribback's 4j. rer) ih . Christ Ô 
v. Treskow'n a. schwbr, w, Dinis, Wi E 0 
Tots 46110. Blair: 104:50 und 96500, Leicht 


mit zwei Langen gewonnen; drei 
Dritte, Zlusion wurde angehalten, 
"Weih: 1410, 850, 160 Mk. 


M. FENELÖN-RENNEN. Jagdr, B000 Mk. 6000 M. 
Lt, Gf Königsmarck's L a, dër. St, Michon v. Bay 
Archer—Mitraille, 78 Kg. (A. Fritsche) 
Lt. Gf. Königsmarck 11. 1 
Mal, v. Koelers a. schwbr. W Zhe Rake, 18 Kg. 
Lt. Gf Sponeck 9 
R, Haniel’s Bj. br. St. Opague, 751, Kg. Lt. v. Kayser 3 
May. v. Kramsta's a. F.-St, Mirs Kent, "BnL, Kg. 
Lt. Suermondt U 
L, v. Ranke’s 6j. br. St. Gipsy Queen, 15h Ee, 
Gf. S. Lehndorft 0 
Rillm, Suermondrs D. F,-St E 11, 16 Kg 
Lt. et Bredow Ù 
Tot: 53:10 Plate; 144.50 und 144:50. Leicht 
wit zehn Langen gewonnen; Opagwe schlechte Dritte. 
Gipsy Quzen und Miss Kent fielen, Houpette IL, wurde 
angehalten, Werth: 1830, 720, 420 Mk. 
IM INLANDER-JUNGFERNJAGDR. 1600 Mk. 
3200 M. 
E Feigell'a 6j. br. H. Achilles v. Flageolet— Achillesferse, 


‚ungen zuriick der 
"ahrtwohl brach aus, 


65 Ve (W. Thiede) . . .,.. . , . .Rlatt 1 
Li. Gf. Bredow's 5j. F-H. Auerhahn, 65 Kg. 

W. Plüschke 9 

v. Gandecker's Gj, br. St Hoffnung, 65 Kg. Bohme 3 


Lt. Suermond’s 4j. schw, St, Sehnsucht, 59 Kg. Printen 4 

Maj. v. Gossler's 4j. schwbr, St. Wascheren, 50 Kg 
Trapp 0 

Lt. GL Könıgsmarck's I, 4j. br. St. Gratias, 57 Kg. 
Jones 0 
Tot: 11:10. Platzi 236:50 und 108:50. Mit 
drilthalb Langen gewonnen; einen Hals zurück die Dritte. 
Sehnsucht Vierte. Gratias kel, Werib; 1890, 350, 150 Mk. 
lv. PRINZ FRIEDRICH LEOPOLD-JAGDR, 

Epr. u. 2000 Mk, 4000 M. 

Lt. v a 


. br, W, Binder v Trachenberg—Pleite, 
H, K, Lt, Suermondt 1 
Dess, Dj. Ze Antiquary, W Ne... ‚Bes 3 
Lt, GE Konigsmarck's IL m R.W. Quicksipht, SÉ SCH 
Lt. GE Reventlow's 6j. br, W, Wapendruder, zur kr. 
Lt Gr e 4 

Rittm. v. Neuburg's a. br. H. Zinn Wh K 
Lelndorft (i 


G 

Tot: 29:10. Platz: 1192:60 A Di: 50. Lieutenant 
v. Arum erklarte, mit Antiquary gewinnen zu wollen. 
Mit einer Lange gewonnen; einen Kopf zurück der Dritte, 
Zetus refusirte. Werth; Epr, und 900, 460, 360, 260 Mk. 


V. BIENNIAL F., HINDERNISSR. 1894/95. 5000 
Maik. Jagd-R, Vie, 4000 M. 
Woeinberg’s br. H, Waldmeister v, Chawant—A 
62 Kg. (J. Pinte) `... 
H, Svermondl’s P St. Wehmuth, BAK 
v. Topper-Laski's F-H Bastard, id Kg. 
R. Haniel's br, W, Matrose, 6? KEE ‚Bid 4 
Tot.:59:10, Plats: 78: BO und 6t $ 60. Nuch K: p 
mit einer Kopflange gewonnen; anderibalb Langen zuriek 
der Dritte, Werth: 4200, 900, 500, 201 Mie. 
VI. SPREE-HÜRDENR, 2000 Mk. 3300 M. 
H., Suermondt’s 4j. F,-W, Hagelschlog v. Dandin—Hi- 
spania, 74 Kg. (H. Roltmann) - Lt. Suermondt 1 
Hauptm. R. Spiekermann’s dy, br. St. Saragossa, 73 Kg. 
Li, v. Kayser 8 
v. Tepper-Laski's a. F,-W., Perdutto, 12 Kg. Freysleben U 
v. Gillhaussen's fi. F,-St, Clementine, 18 Kg. Ochlschlager 4 
Tot.: 21:10. Platz: 59:50 und 69:50, Im Canter 
mit fünf Viertellangen gewonnen; vier Langen zurück der 
Dritte. Werth 1500, 420, 230, 120 Mk. 
VIL PR. VON HOPPEGARTEN, 1100 Mk. Disch 
1600 M. 
Haupt. R. Spiekermann’s 3j. dbr. H. Roland v. St. Gatien 
—Roswitho, 57 Kg. (G. Sear) |. o Warne 1 
T. Köhn's 6j. br. H. Windbeutel 17, 681, Kg. Heckfard 2 
Killisch v. Horn's a. F.-H. Rochrhurg, 67 Kr. Wheller 3 
Lt. Melncke's 3j, F.-St. Brause, Di Kg. . . . Hartley U 
Tot: 2: 10, Platz: 70:80 und 14:60. Sicher mit 
drei Viertellangen gewonnen; dritthalb Langen zurück der 
Dritte. Der Sieger wurde um 3600 Mk, von Herrn Wein- 
berg geelaimt. Werth: 920, 200, 100 Mk. 


sporula, 
W., Plüschke 1 
‚ Printen 2 


«Jones 3 


*) Incl, St, Eg. Reitereriaubntan. 


14. MAI 1895,] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


ur 


BERICHTE. 


Budapest, Fruhjahrs-Meeting 1895. 
Vierter Tag. Samstag den 11. Mai 


Ein wirklich prachtiges Frühlingswetter, glanzender 
Besuch und selten anregender Sport, das waren die Criterien 
des vierten Pester Frühjabrsrenntages. Dieser brachte die 
entscheidende Vorprüfung für das Derby, den Alager Preis, 
und dieses Rennen hat auch einen endgiltigen Fingerzeig 
fiir die Chancen im Kampfe um das blaue Bard der 
Monarchie gegeben. Tokio siegte in einem Style, der ganz 
an die Manier erinnerte, in welcher er die Trial-Stakes 
gewonnen halle. Er galoppitte, von Kapousek mit be- 
wunderswerther Ruhe gesteuert, seine Gegner einfach 
nieder, er hielt sie den ganzeu Weg über derart sicher, 
als ob sie nur Verkaufspferde waren. Siet hielt sich noch 
am besten und wurde Zweiter vor Toreador, die Anderen 
zahlten überhaupt nicht mit. Wahrend hier Tokio einen 
neuerlichen Beweis seines phauomenalen Konnens geliefert 
hatte, zeigte Crapldros, dass es mit seinen Derbychancen 
sehr schlecht bentellt sei. Er musste namlich im Széchényi- 
Preis bis zum letzten Blutslropfen ausgeritten werden, um 
Tibor Prcsowios Herr zu werden, Das Handicap über die 
Meile fiel an Zobørzó, in den Clatming-Stakea siegte Grande 
Reserva, das Verkaufs-Hurdenrennen gewann Utolsó Sons 
selem, Am Verkaufsrennen der Zweijahrlgen nbsolvirte 
Berenyi auf Zindnea einen bravonrönen Ritt, und das Ver- 
kaufs-Hundicap endlich war eine leichte Beute für Bond. 
Nachstehend briogen wir den genauen Bericht über den 
Verlauf der einzelnen Coneurrenzen. 


Der Széchényi-Preis wurde von Crobdnes, 
Vuen, Sturminster, Csapläros und Pecsovics bestritten. 
Nalürlich hatte Csapzdros die meisten Anhanger hinter 
sich, In der Ordoung Gsohdneu, Sturminster, Grapldras, 
Ziabey und Pecsovics kamen die Pferde zuetst be den 
Tribunen vorbei, und im Gansemarsche wurde die weitere 
Reise bis zum 1900 Meter-Start zuruckgelegt, wo Slure 
miuster das Commando an sich riss, Vor der Einlaufsecke 
war Crobdncs geschlagen, dann ging Chapläros vor und 
bog als Erster in die Gerade ein, Vor dem Guldenplatze 
wurde #sesovics vorgeworfen und erschien bei der kleinen 
Richterloge dicht bei Csapderus, der nun scharf aufge- 
fordert werden musste. In sehr hartem Kample strebten 
die beiden Hengste dem Ziele zu, das Csapldros eine 
kurze Halslange vor Pecsovics passirle, dem Csobdnes als 
schlechter Dritter folgte. 


Im Handicap über 1600 Meter traten Yankee, 
vborzð, Marie Brizard, Labancs, Bonnie Dundee, 
Colette, Megállj, Drum, Gladiator, Oreg-ur und Drom- 
mond in die Schranken. Der stärksten Nachfrage erfreuten 
sich Bonnie Dundee vor Toborzð, Marie Brisard und 
Megällj, Der Ablauf wurde ziemlich lange dadurch verzögert, 
dass Cadette durchping. Die Stute warf dabei ihren Reiter 
Clemiason ab, doch erlitt derselbe glücklicherweise keine 
Verletzung, Cadeite nahm dann am Rennen nicht theil. 
Als endlich die Flagge gefallen war, führte Megdll) vor 
sehn Giadiator und Zabancs; Öreg-ur war Letzler, 
In der Biegung zog sich das Feld weit auseinander, um 
sich dann in der Geraden wieder mehr zu schliessen. An der 
Distanz waren Megállj, Gladiator und Yankee geschlagen 
und traten øn ihre Stelle nun Bonnie Dundee und Taborsó, 
welche sich an die Verfolgung von Zabancs machten. 
Toborsó gug vor den Tribunen an Zabence vorbei und 
seblug ihn sicher mit einer halben Lange; sechs Langen 
zurück wurde Bonnie Dundee Dritte 


Für den Alager Preis wurden Toreador (Smith), 
Zırasst (Peake), Tokio (Kapousek), Bio (Hyams), Don 
Gomus (S. Bulford), Conti (Adams) und Petena (Raw- 
liuson) gesattelt. Nachdem es zuerst geschienen hatle, als 
ob Zitoli ausgesprochener Favorit werden wurde, kam 
dann sọ viel aul Tokio, dasa diese beiden Dreijahrigen 
wahezu zu gleichen Odds starieten. Sonst wurde noch 
Xoreadar starker gewetiet, die Anderen blieben ganz 
freundlos, Nach einem einzigen falschen Ablauf senkte 
sich die Flagge, Alle Pferde gingen gut ab bis auf 
Parasst, der wohl an zebn Langen beim Start verlor. 
Zuerst waren Zitoli, Conti und Zettend in Front, dann 
schoss uber wie der Blitz Zokio an die Spitze. Dicht 
hinter ihm legte sich Pettend zurecht, dann folgte auf 
zwei Langen Abstand Bin vor Toreador: Bald aber 
konnte /rtiend die von Tokio vorgelegte Pace nicht mehr 
recht mithalten und Tokio, der vom 1400 Meter-Star 
seat recht loslegte, erlangte einen Vorsprung von 
ins sechs Langen, Tausend Meter vor dem Ziele fiel 
ultend marck, Toreador überholte vor der Einlaufsecke 
ie und bog Zweiter hiuter Zoo In die Gerade 
ein, Tokio halle übrigens hier das Rennen bereits sicher 
und brauchte sich auch gar nicht besonders zu strecken, 
un einen Schlussangnff von ital, der an der Distanz 
an Toreador vorbelgegangen war, sehr leicht mit vier 
Langen abzuwehren, Fünf Langen hinter Zi passirte 
Toreador deu Richter, welcher Conzi als Vierten placirte 
Nachstehend geben wir die Placietenliste diesen Rennens 
und die Stammtafel von Tokio; 


Placirtenliste im Alager Preis zu Budapest. 


1893. 
GI. T. Festelich! F-H Culloden v. Doncaster— Caledonin, 
"Ke. SE , “Gray Í 
Gf 2d, Kiniky's br. H. Märchen, 534, Kg. F. Pache 2 


E v. Blaskovlts' F-H. Pirad, 55 Kg, . . J. Liddiard 8 

Sieben liefen, — GI. T, Festelics’ erklarte, mit 
Duncan gewinnen zu wollen, Sicher mit einer Lange ge- 
Wonnen; dreieinhalb Langen zurück der Dritte, Werth: 
11.800 M. dem Sieger, 1800 A. der Zweiten, 800 À. dem 
Dritten, 8400 8. der Clubcasse 


1894. 

N. v. Blaskovits’ dbr. H. Afagus e Ercildoune—Mas- 
cotte IT, HE, 2.2... Wallace E 
Bar. S, Uechtrits’ F.-H, Kosma, 57 Kg., S. Bulford 2 
J. v. Jankovich! K.-H. Nem marad, 58 Kg. Hustable 3 
Fünf liefen. — Sehr leicht mt einer starken halben 
Lange gewonnen; acht Langen zurück der Dritte, Werth: 
23.500 K, dem Sieger, 8600 K. dem Zweiten, 1600 K 

dem Dritten, 15,700 K, der Clubensee. 


1895. 
Comp. Matchless’ br, H. Tokio v. Talpra Magyar—Töt- 
Jeany, ÔT Kg.. o > o e- «e e- - Kapousek 1 
N. v. Szemere's dbr, H. #itoli, DR Kg.. . Hyams 2 


Gf. A. Hadik-Barköczy's F.-H Toreador, 55 Kg. Smith 8 

Sieben liefen. — Sehr leicht mit vier Langen ge- 
wonnen; fünf Langen zurück der Dritte, Werth: 28.600 
Kronen dem Sieger, 3600 K. dem Zweiten, 1600 K dem 
Dritten, 20.900 K. der Clubcasse, 
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An den Claiming -Stakes nahmen Ariadne, 
Bayard, Daisy und Grande Réserve theil. Das Rennen 
wurde zwischen Bayard und Grande Réserve gelegt, die 
zwei anderen Theilnehmer galten als Statisten, Grande 
Reserve führle vor Bayard, Ariadne und De, In der 
Biegung legie die Führende ein so scharfes Tempo vor, 
dass sie bald einen Vorsprung von fünf bis sechs Langen 
erlangte. An der Distanz, wo die Gesellschaft wieder 
näher zu einander rückte, mussten bereits Alle geritten 
werden bis auf Grande Réserve, welche leicht mit zwei 
Langen gegen Bayard siegte. Drei Längen trennten 
Bayard von Ariadne im Ziele. 
Im Verkeufs-Hürdenrennen starteten Utolsó 
serelem, Hexameter, Elsa, Marion und Golf Juan, Dem 
Letzigenannten wurde das meiste Vertrauen enigegen- 
gebracht. Utolsó Szerelem wies nach gegebenem Start- 
zeichen den Weg vor Bis, Golf Juan, Marion und 
ZHexameter. Gegenüber den Tribunen zog sich das Feld 
weit auseinander, wobei Droid Sserelem noch immer mit 
knappem Vorsprunge vor Ælsa führte, Vor dem Einlaufe 
in die Gerade gingen Golf Juan und Marion bereits in 
Notben, und 300 Meter vor dem Ziele war auch Zisa 
geschlagen. Nach der letzten Hürde versuchte Aaxameter 
einen Vorstoss, Hoi Sserelem wies aber jeden Angriff 
ab und siegte sehr leicht mit vier Langen gegen Hexa- 
meter, der ebensoweit hinter Z/ra den Richter passirie, 

Im Verkaufsrenen der Zweijahringen ging 
ein Sechserfeld zum Pfosten, das sich aus Royal Amen, 
Weiter, Tordkbecse, Findnes, Gettatore und Paioo™ e" 
sammensetzte. Patvar starlete als heisser Favorit. Nach- 
dem sich die Starterfagge gesenkt hatte, gewahrte man 
die Farben von Pavar, Torokbecse, Weiter und dem ganz 
aussen galoppirenden Findncs im Vordertreffen. Auf halbem 
Wege verschwand Torokbecse von der Tete, und vor dem 
Guldenplatze blies auch Patvar zum Rückzuge. Finánco 
und Weiter aber losten sich von den Uabrigen los wnd 
engagirten sich zu einem überaus heissen Endgefechte, aus 
dem Findncs mit ciner Halslange ale Sieger hervorging 
Drei Langen hinter Weiter wurde Aatvar Dritter. 

Im Verkanfs-Handicap stellten sich Appetit, 
Bolond, Setti, Ariequine, Bozdcaky, Váratlan und Thema 
dem Starter, Die beiden Ersigenannien und Arleguine 
fondeo die meiste Nachfrage. Boland fühıte vom Fleck 
weg vor Bojdochy, Appetit und Arleguine und siegte auch 
sehr leicht mit anderthalb Langen gegen Bojderky, der 
zwei Langen vor Váračlan im Ziele eintral. 


Funfter Tag. Sonntag den 12, Mai, 

Prachtige: begüngligte den fünften Rernlag 
der Budapestei jahrsreunian, und dies sowie der Um- 
stand, duss derselbe ouf eioen Sonntag fiel, trugen nicht 
wenig zu einem recht starken Besuch der Rennbahn im 
Stadtwaldchen seitens des Publicuma bei, Freilich sland 
auch auf dem Programme ein classisches Rennen, die 
Karolyi-Memorsal » Stakes. Dieselben fielen heuer, zum 
ersten Maln seit ihrem Bestehen, an einen Hengst, den 
Debutanten Gomba, der die ihm gegenubertretenden Re- 
prasentantinnen des schwachen Geschlechtes, welches 
bisher in dieser Concurrenz ausschliesslich die Singer 
stellte, Im schonen Style zu bezwingen vermochte, Merk- 
würdigerweise fand der Dietatar-Sohn, trotzdem über ibn 
vor dem Rennen die allergünntigsten Gerüchte verbreitet 
waren, nicht die gebubrende Würdigung und war Im 
Ringe zu verhaltnisamassig langen Odds erhaltlich. Auch 
in den übrigen Rennen des Tages gab es guion Sport, 
Das den Reigen der sportlichen Genüsse erofinende Ver- 
kaufsrennen fiel an Corinna, das Handicap über 1400 
Meler gewann Mutineer, im Zuchtrennen siegte Zevente, 
im Hessuyder Preis brachte es Bang endlich zu einem 
Erfolge, wahrend im Welter-Handıcap die leider noch 
immer namenlose S-Stute und im Verkanfsrennen der 
Zweijahrigen Mont Ross ihre Maidenschaft ablegten, 
Nachstehend schildern wir eingehend den Verlauf der ein- 
einzelnen Concurrenzen: 

Am Verkanfsrennen betheiligten sich Alarce, 
Rössika, Reve d'ar, Badayk, Csehi, Corinna, Heartless 
und Panajatti. Die meisten Anhänger hatten Corinna, 
Heartless, Panajolti und Reue d'or hinter sich, Corinna 
führte gleich vom Start weg vor Panajotii, Heartless, 
Csehi und Bodajk, Alarcs war Letzte In guter Pace führte 
Corinna ihre Gegner in die Gerade, wo Panajutti ge- 


schlagen zurlckfiel, wahrend Bodajk aus dem Hinter- 
treffen hervorkam. Er drang im Vereine mit Heartless 
auf Corinna ein, doch diese liess sich nicht erreichen 
und siegte sehr leicht mit einer Lange gegen Heartless, 
hinter der eine halbe Lange zarück Bodajk Dritte wurde, 
Die Siegerin fand bei der Auclion keinen Kante 

Im Handicap über 1400 Meter gingen Metella, 
Minister, der favorisirte Mutineer, Nemoda Buda und 
det sum Pfosten. Bácsi wies nach Fall der Flagge den 
Weg vor Mutineer, Nemoda Buda, Minister und Metella. 
Diese Ordvung blieb unverandert bis zur Distanz, wo 
Nemoda Buda vorrückte. Er fiel aber bald wieder zurück, 
Am Ende des Guldenraumes ging Bécsi bereits In 
Nothen uad konnte aach der im Rush kommenden Ae: 
tella keinen Widerstand entgegenseizen. Dien? und Metella 
passirten anderthalb Laugen hinter dem überlegen siegen- 
den Mut neer im todten Rennen den Richter. 

Fur die Graf Julius Karolyi-Memorial- 
Stakes wurden Cilia (Maden), Turguoise (Smith), Aranyos 
(5. Bulford), Gyöngyäs. (Peake) und Gomba (Hyams) ge- 
sattelt. Gyöngyðr wurde zar heissen Favoritin erhoben 
und nolirie 1f auf; Gomba, über die sehr gunstige Nach- 
richten in Umlauf waren, und Zurguorse standen 3:1 bin 
4:1, die beiden Anderen wurden auch zu längeren Odds 
fast gar nicht gewettel. Nach Fall der Flagge waren 
Gomba und Gyöngyös am schnellsten auf den Beinen; im 
zweiten Trefon galoppirten Turquoise, Aranyos und Cilia, 
Als die Pferde zur Distanz kamen, war en bereits ersicht- 
lich, dass das Rennen nur zwischen Gomba wd Gyöngyds 
liegen konne, Bei der kleloen Rıchterloge ging Gomba 
in Front, hielt nunmehr Gyöngyös vollkommen sicher und 
schlug sie mit anderthalb Langen. Sieben Langen hinter 
Gyöngyös kom Cilia als Dritte vor Aranyos ein, Nach 
stehend geben wir die Siegerliste dieses Rennens und 
die Stammtafel von Gomba 


Siegerliste in den Graf Julius Karolyi- Memo. 
rial-Stakes (früher Comitepr). 20.000 fl, Zweij. 950 M. 
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Das Zuchtrennen wurde zwischen Zevente und 
Vedero gelegt, Magyardd wurde nur alg Statist betrachtet, 
Die Concurrenz verlief sehr einfach. Levente führte von 
Haus aus vor Vadera und Magyardd. Vierhundert Meter 
vor dem Ziele wur dus Schicksal von Mayyardd be- 
siegelt, dann konnte auch Pedero micht mehr recht mit 
und Zevente siegle sehr leicht mit drei Langen gegen 
Vedero, dom zehn Lungen zurück Magyardd als Dritter 
und Letzter folgte 

Der Bessnyoer Preis soh Zeomidas, Alföldi, 
Delibdb und Banya beim Prosen, Es wurden fost ulle 
Pferde gewettet, da dan Rennen als sebr offen galt 
Alföldi sprang ula Erster vor Delidab, Banya und Leonidas 
vom Start ab, und im Gansemarsch wurde die weitere 
Reise bis zur Eivlaufsgcko mruckgelegt, ohne dass eine 
Aenderung in der Reihenfolge eintrat. In der Geraden 
wich dann Alföldi und war einen Moment Dill an 
der Spitze, nach vor der letzten Hürde sicherte sich aber 
Banya das Commando und gewann sehr leicht mit zwei. 
einhalb Langen gegen Déi, die eine halbe Lunge von 
Leonidas im Ziele trennte, 

Am Welter-Handicap nahmen die Si- State, 
Passománt, Amiesa, Norton, Vis-d-vis, Kisbarna und Adut 
theil Es gab keinen ausgesprachenen Favorit, doch fanden 
die drei Eratgenannten weit mehr Nachfrage als ihre 
Gegner. Als das Startzeichen verklangen war, sah man 
die Farben von Pird-vis, der Si-Stute, Norton und Anicea 
in Front. Hinter diesen vier Pferden galoppirten Passo- 
mänt und Adut, wahrend Kisbarna ganz aussen lag. Als 
das Feld gut geschlossen bis zum Guldenplatze kam, 
hatten bereits alle Reiter die Peitschen hoch, und ent- 
brannte ein sehr heisser Kampf, aus dem die Si-Stute 
mit einer kurzen Halslange als Siegerin hervorging. Ebenso- 
weit vor Vis-à-vis tral Norton im Ziele ein. 

Im Verkaufsrennen der Zweijahrigen star- 
teten ausser den drei Fayorıts Perle blanche, Monda und 
Tokölyi noch Coulisse, Mont Rose und Tant mieuz. 
Tökölyi lag nach Fall der Flagge in Front vor Perle 
bianche und Coulisse, von welchen die Erstere schon vor 
dem Guldenplatze in Nothen war und heim Passiren des- 
selben hart geritten werden musste. Vor dem Actionar- 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 
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taum fiel sie zurück, wahrend sich zwischen Tøkožyi und 
Coulisse ein erbitierler Kampf entspann Der Dechtritz- 
sche Hengst schien schon das bessere Ende für sich zu 
behalten, als plötzlich Mont Rose aus dem Hintergrunde 
vorgeworfen wurde und nach kurzem Ringen das Ziel als 
Erste passirte, Anderthalb Langen zurück kam Zoe 
eine halbe Lange vor Coulisse ein, 


NOTIZEN. 


HYAMS gewann am Sonntag in Pest zwei Con- 
currenzen, das Karolyi-Memorial aul Gomba und das 
Verkaufssennen der Zweijahngen auf Mont Rose, 

CHARLES PLANNER, der vormals so populäre 
Hindernisszeiter, welcher seit Beginn der Saison sich in 
Totis als Public-Xrainer etablirt hat, erhält in den 
nächaten Tagen einen Zuwachs m seien kleinen Stall, 
der bisher nur vier Köpfe zahlte Herr v Bloch wird 
ibm namlich Zeiele und Orbite zuweisen, welche bisher 
bei Haten iv Training waren. 


GRAF J. TELEKTS Jockey Berényi, der so 
glucklich war, die beiden Sieger Kirdarna und Findnee 
an den letzien Pester Rennlagen zu steuern, stand bis 
zum Jahre 1899 als Stallburscbe bei Peter Price im 
Diensie, bei dem er auch seine Lebrjahre verbracht hat. 
Der Mepyerer Meister, der sich um die Ausbildung und 
Förderung des talentirten Burschen verdient gemacht 
hat, hielt stets grosse Stücke auf Berönyi, der nun that- 
sachlich Beweise eines nicht alltaglichen Könnens ge- 
liefert hat. 


DAS »TURFBUCH 1895« von Victor Silberer weist 
gegen das Vorjahr wieder bedeutende Erweiterungen auf 
und hat nunmehr emen so reichhaltigen Inhalt, dass selbst 
der anspruchsvollste Abnehmer desselben zufriedengestellt 
werden muss. Das für jeden Turffreund uusserst wichtige und 
ünentbehrliche Buch enthalt die vollstandigen Ergebnisse 
und die Statistik der gesammten in Oesterreich-Ungarn 
1894 gelaufenen Rennen, eine Reihe von Siegerlisten der 
elassischen Rennen im Yn- und Auslande, ferner die Aus- 
schreibuugen für alle Rennen der Monarchie sowie die 
für 1896 und 1896 geschlossenen Nennungen. Neu anf 
genommen wurden heuer die Siegerlisien des Freien Hand- 
icaps, des 10,000 #.-Staatspreises zu Wien, des Alager 
Preises, Directoriumpreises zu Krakau, des Austria-Preises, 

` des Grossen Hansa-Preises za Hambarg und des Prix du 
Conseil Municipal zu Paris. Preis 6 f. = 9 Mk. 


TRABEN. 


RESULTATE. 
Wien, Frübjahrs-Meeting 1895. 
Funfter Tag. Sonntag den 12. Mai. 


COZETTE-HCP 1400, 600, 300, 200 K. 2600 M. 
39%) 1 


J- Pürstmger’a Ar. Sch. H. Prins ZZ, 2700 M.. (4: 
F. Erm’s 4j. R.-H. Correcticus, 2860 M. . . {d: 
H. Dieffenbachar's 4j. Sch-H. Janos, 2700 M. (4: 
J. Buchinger's 4j. Falb-St, Neži 26:0 M. EI 
Behmedt's A. schwbr. H. Neusiedl, 2600 M.. . 
L, Wanko’s 4j. R.-St. Greti, 2660 M. . r>a’ 
J. Stanek's 6j. Sch.-St. Tschepanin, 2060 A... 
T. Ripstein’s Gj. R.-St, Zuide Rase, 2680 M, . 
R, Wiesbauer's 6j. br. H. Hans B, 2720 M 

Mr. Tullner's 5j. br. St, Zoldy a7, 2800 M, . . 
Ad, Winkler's 9j, br. H. Zaris, 2800 M. 

Weiss’ a, Falb-H. Zreselbub, 2800 M. 

Gest, Mariahall’s A R.-H. E rin, "in, 


(4 : 255) 1 
G. ubry's 6j. br. St. Maunteite, 2850 M. 1259) 2 
J. Brown's Y). FH Bellwathar, 3925 M. 
8. Spitz’ 9j, Sch-H Zeen, PIM . , . Du 

de Benuvals' Bj, schwbr, H, Bieiechet, 2800 M . . Ò 
J. Ceeloth's a, Sch H. Zudmild, 2800 M, . . » 0 


Wäss D. RW. Dord, 2800 NM... S 0 
Gf A, Gyulai'a 8]. br St. Alectra, Zon ` Ein 0 
W. Soblesioger's m. Sch..H, Warwar, 2825 NM... 0 
Mower's 9j R H. Briten, 9850 M... . 0 
A. Ternovenna's Bj. br. St. Chore, Dr 0 
Gest, Mariahall's Àj. br. St, Ariadne, EN: 
Ruzicka'n a. dbr. St. Molly W. 0 


D. Wetter Gji br, St. Glorian, E 


40: 5 und 129:8 


Tat: 28: WU Platz: 

INLANDER-PR, 2200, 9C0, 600, 800 K. 
Compa Y & Sale Bj, br, St. Zeria, 3970 M, . ( $ 
C. Kreipla 9 R.-St. Cosette, 9275 M 6 : 
F. Erm’s Ai. R,-H. Correctiews, 8200 M. GI E 
Gf. Ad. Gyuloi's dj. N. Ida, ( 4 
A Winkler's A. br, St, Liebling, 3200 M. Ga, 
Bolt Lloyd's Bj; R-H. Priainy I2, 5225 M.. : 
Wöss' dj, br. St. Zady Amber, 3800 M. 1 
Gest, Marlahall’s 8j, br. H, Aex E 


Tot.: 276:50. Platz: 88 


HCP. J 
L. Wanko's br, H. Intendant, 9480 M. 


(4:287) 1 
Stanhope’s br, H, Särgos, 2920 M. . . (a2) 2 
B. Ross's R.-H. Schmipfer, 9820 NM... (4: 269) A 
€. Kreipl’s SchH, Pöslauer Z, 2540 M, (4: 399 4 
L. Rangers Sch.-St, Zizzi, 2201) M. . | 
F. Erm's schwbr. H. Spahi, BEES ees 
S. Spitz’ R.-H. Joska, 3240 M. een 
R. Mader's br. St, Zannika, 2880 AM... 0 
Denk's br. St. Nanette, 2280 A... N) 
C. Kreipl’s Sch.-St, Gust! von Blasen ‚0 


Tot: 145:50. Plalzi 98:95, 62:26 und 54:26 

DISTANZE. 3200, 1400, 800, 400, 200 K. 4400 M. 
S. Spitz‘ 6j. Sch-H. Moriah, A400 M., . . . (7:01) 1 
Gest. Burgberghof's Bj. R.-St, Blue Hels, 4610 M 


J. Purstinger's a. RH. Petersburg, 4435 M. 
Gest. Mariahall’s bj. br. St Ariadae, 4400 M. 


: 059) 4 


Dess. 8j. br. H. Alexis, 4400 M. . 
R. v. Volpi’s 9j. Sch.-H. Conte Verde, 4435 M 
Holt Lloyd's 5j. R.-St. Zinnes, 4470 Ae 
C. Kreipl's Bj. F-H. Æ. A Cook, 4505 M, 
Gí. A. Gyulai’s Bj. R.-St. Zilly Braun, 4540 M. 

Tot: 6389:50. Platz: 54:25, 38:95 und 44: 25. 


g ENTSCHADIGUNGSR. 1400, 500, 300, 200 K. 


oooco 


Ee “i F.-St. Ninejeen, 2820 M.... 
~e Reen ZER 9 
C. Kreipl's 9 R.-St. Cosette, 
Holt Lloyd's D. R.-H, PriatnyIZ, a990 M.. 
H. Dieffenbacher's A, Sch.-H Fanos, 2820 M 
R. Wiesbauer's Dj. br. H, Bans B, 2820 M. 
Mr. Tullner's 4j. br. H. Legény, 2080 M, 2... .. 
Tot.: 78:50. Platz: 48:25 und 119: 25. 
HANDICAP. 1400, 600, 300, 200 K. 2600 M 


Di 


S. Tupan's a, Sch.-W. Witias, 26 0 M. (4 : 219 1 
Gest, Thurnisch' a, R,-St. Arotkaya, 2690 M. (4: a19) 3 
F. Erm'’s a, R-St, ten, MOO M.o e - (A : BAN) a 
C. Kreipl's 3 R.-St, Wetscheria, 2100 M. , (4:26) 4 
E. Sech Gj, ah, Awor nit, 2800 Me > « ) Ù 
W. Schlesingers Bj. RH. Usprech, 290 M. > > > 0 
D. MePhee's A br. H. Landmarh Wither, 2820 M.. -0 
Dess, 7j F,-St, Mollie C., 2620 M CAT, 
H, Diefenbacher's a, R.-H, Atasay, 2640 M. |., 0 
H. Wild's Bj. R.-H. Aytschok, 2660 M, 9 
Gest. Koritschan's a. hr. St. Zmma D., 3660 M. o 


C. Kreipl's a. br. St. Jessie A, 2700 M. Gi 
A. Winkler's a, br, W. Edison, 2700 M 0 
Tot.: 2778:50. Plate: 20%: 25, 74: 26 und GR E 


BERICHTE. 


Wien, Frühjahrs-Meeting 1895, 
Funlter Tag. Sonntag den 12. Mai. 


Der Wetlergott schien dem Wiener Trabrenaverein 
auch am Sonntag seine oft bewahrte Gunst nicht entziehen 
zu wollen, und so strömte, von dem inleressanten Pro- 
gramm angezogen, eine grosse Menschenmenge auf den 
Rennplalz hinter der Rotunde. Leider entlud sich zu Be- 
ginn des fünften Rennens über der Rennbahn eine Ge- 
witterwolke, die schon gegen die ersten Nachmittags- 
stunden drohend am Himmel heraufgezogen war, und ein 
ausgiebiger Regen strömie nieder. Das Publicum würde 
für diese Unannehmlichkeit durch guten Sport und span- 
nende Endkampfe entschadigt. Den aCloua des Tages bil- 
dete das Distonzfahren, es wurde von Mariah gewonnen, 
der hier sein eminentes Stehvermögen bewahren konnte. 
Das Cozette-Handicap fiel an Prinz 77, im Preis von 
Triest fochten Archie Sherman und Mauviette ein span- 
nendes Fınish aus, das der Amerikaner zu seinen Gunsten 
enischied, den Inlander-Preis holte sich Zstria, wahrend 
das Handicap für Dreijahrige eine leichte Beute von Znten- 
dani wurde, Das Enischadigungs-Rennen brachte Ninetzen 
nach Hause, und das namenlose Handicap endigie mit dem 
ganzlich unerwarteien Siege von MWitias. Nachstehend 
bringen wir eine detaillirte Schilderung des Verlaufes der 
einzelnen Concorrenzen: 

Als ausgespröchener Favorit ging Aressibub im Co- 
zette-Handicap an den Pfosten vor eth und Paris. 
Die anderen Theilnehmer, Neusiedl, Greti Tichepanin, 
Haide Rose, Fänes, Prins IL, Hans B, Pay M, Cor- 
recticus und Lohengrin wurden nur wenig, oder gar meht 
gewettet. Als sich nach gatem Slart das Feld in Bewegung 
Selzte, hatte nach einigen hundert Metern Wetti vor New. 
siedl einen kleinen Vorsprung erlangt. In der Ordnung 
Netti, Neusiedl, Haide Rose, Prins Z und Greli wurden 
zum ersten Male die Tribünen passirt. Von den vorne 
trabenden Pferden vermachle Arine I7. am meisten seine 
Stellung zu verbessern und machte sich, nachdem er einen 
seiner Gegner nach dem anderen üherhelt hatte, vor 
den Lagerhausern an die Verfolgung der noch immer au 
der Spitze liegenden Aer, Zu Beginn der Endtour ver- 
suchte Areneldub einen Vorstoss, konnte nber nicht welt 
vordringen, ‘sondern fiel, noch bevor die Pferde zu den 
Stallen kamen, wieder ganz aus dem Rennen, I 
Nest! hioter den Baumen einge: 
benützle, um das Commando an sich zu reissen 


In der 
letzten Halbrunde kam Correctisus machtig auf und pe 


Wahrend 
irte, ente 


wana stetig an Terrain, doch war e zu epal 
Prins II als sicherer Sieger den Richter pa 
spann sich im Einlauf zwischen Correctieus, Yaros 
Netti ein heisser Kampf um das zweite Geld, welchen 
schliesslich Correcticus wit einer halben Lange zu seinen 
Gunsten entschied, Dritter wurde ner vor Neti, Haite 
Rose, Breselbub und Paris 


Eine 


Archie Sherman schien der 
Preis von Triest, ie gefährlichsten Gegner des 
Hongstes bezeichnela man Mauwiette und Alectra, Pietu 
schok, Ludmill, Dore, Revisor, Warmar, Burliwy, Choice, 
Ariadne, Molly W., Glorian uod Bellwether blieben bei- 
nahe feundlos. Nach gelungenem Start war Alectra vor 
Zudmill und Dore am schnellsten auf den Beinen Bei 
der Rotunde rückte Revisor auf den dritten Platz hinter 
Alectra und Ludmill vor, und auch Aire trachleie 
ihre Position zu verbessern. Unter Führung von Alectra 
glog das Feld weiler, bis die Pferde neuerdings zur Rotunde 
kamen, wo Zudmil? eiosprang und gauz aus dem Rennen 
schied. In der Reihenfolge Alectra, Revisor, Mauurette 
und Archie Sherman wurde die Endtour angetrelen Alectra 
konnte sich nicht lange mehr in Front halten und musste 
bereits hinter den Bongen an Revisor das Commando ab- 
treten, dem Mauvieite und Archie Sherman folgten. Bei 
den Lagerhäusern war Revisor mit seinem Konnen zu 
Ende, und nun liefen Mauvretie, die einen kleinen Vorsprung 
hatte, und Arche Sherman ein scharfes Rennen nach 
Hause, Archie Sherman kam Zoll für Zoll auf und schlug 
knapp im Ziel Mauviette, die schon ermudet schien. Beil 
wether, der im Rush gekommen wat, wurde Dritter vor 
Revisor, Molly W. und Burliwy. 

Im Inlander-Preis fand Correcticus vor Liebling, 
Priatny IH. und Jstria die meisten Anhanger. Cozetie, 
Lady Amber, Ida und Alexis fanden nur geringe Beach- 


tung. Correcticus kam dadurch, dass er am Start von 
seinem Lenker verfahren wurde, troiz seines günstigen 
Standplatzes am schlechtesten weg, so dass sich alsbald 
Ziebling einen guten Vorsprung sicherte. Gegenüber den 
Tribünen hatte aber Correcticus Liebling schon wieder er- 
reicht, und musste diese auch noch Cosette an sich vorbei- 
lassen. Unter wechselnder Führung von Cosette und Cor- 
recticus, dessen Fahrer sebr nervös schien, wurde die 
Reise fortgesetzt. Von den hinten befindlichen Pferden 
schien nur /s/ria dem Duett an der Tete gefahrlich. In der 
That ging sie an einem Gegner nach dem anderen vorbei 
und setzte sich zu Beginn der Schlussrunde mühelos an 
die Spitze. Nun war das Rennen entschieden. Zsöria liess 
sich oun keinen ibrer Concurrenten in die Nahe kommen, 
und gewann schliesslich sicher gegen Cosette. Correcticus, 
der sich vergeblich bemüht hatte, Cosette zu erreichen, 
wurde Dritter vor Jda, Liebling und Zady Amber, 

Das Handicap für Dresjahrige legte man 
zwischen Sürgos, Yorka und Nntendant. Lili, Spahi, 
Fannika, Nanette, Schnipfer, Gusti won Blasewits und 
Fösiauer I, wurden hingegen nur wenig gewettet, Zilli 
ging vor Spahi, Yosia und Nanette wit der Führung 
davon und hielt dieselbe bis zu den Baumen ınne, wo 
das Feld gang geschlossen wur. Bel den Stalluugen setzte 
sich /ntendant an die Spitze des Feldes, von dem Sürgus 
und Schnipfer dem RES nr lagen, Sürgus 
versuchte es zwar mehreremale, an /ntendant heranzugehen, 
doch war dies vergebens, der Zndepandence-Sohn hielt alle 
seine Gegner sicher bis in's Ziel, das in der Folge Inten- 
dant, Sürgos und Schnepfer passirt wurde, Poslauer L, 
der im Rush kam, war Vierter. 

Von den neun Bewerbern, die das Distanzfahren 
fand, war Alue Beils heisse Favoritin. Linnet, Alexis und 
Ariadne wurden ausserdem etwas starker gewettet, wahrend 
Petersburg, E N Cooh, Conte Verde, Moriak und Tilly 
Brown unbeachtet blieben. Beim Ablauf kam Moriak am 
besten weg und sicherte sich gleich anfangs einen guten 
Vorsprung vor den ihm zunachst ben den Zetersburg, 
Ariadne and Conte Verde, den er im Laufe der Zeit 
immer mehr vergrösserte, Bei Beginn der zweiten Tour 
legle Blue Bells, die bisher mchis von ihren Vorgaben 
eingebracht haite, los, überholte im Verlaufe der zwei 
Aschsten Touren alle ihre Gegner mit Ausnahme des 
weit voraus trabenden Moriak und von Ariadne. Zu An- 
fang der Endtour ging die Amerikanerin auch an Ariadne 
vorbei und machte sich an die Verfolgung des Führenden. 
Sie konnte aber Moriak nicht mehr erreichen, der das 
Rennen sicher landete, und musste sich mit dem zweiten 
Gelde begnugen, wahrend Petersburg noch in den letzten 
400 Metern Artadne überholle und ihr nach Kampf den 
dritten Platz entriss. 

Fur das Entschadigungsrennen wurden die 
Nummern von sieben Pferden aufgezogen. Nineteen war 
an den Cassen fast ausschliesslich begebrt, sonst wurde 
am noch auf Hans B. und Cosette einiges Geld an- 
gelegt. Lubiana, János, Legeny und Priatny D waren 
ganzlich vernachlässigt. Hans 3, ging mit der Führung 
vor den Vertretern des Wöss’schen Stalles und Fdros ab. 
Schon in der ersten Runde war aber auch Casete zu lem 
die Spitze bildenden Trio aufgerückt, Auf balbem Wege 
liess dann Hans Æ. nach und schied ganzlich aus dem 
Rennen. Nineteen ging nun an die Têle, dicht gefolgt 
von Zubsana. Cosette machte alle Anstrengungen, um an 
die Beiden heranzukommen, konnte aber den sicheren 
Sieg von Nineteen nicht nur nicht verbindern, sondern 
musste auch noch Zubtana das zweite Geld lassen und 
sich mit dem dritten Platze vor Priatny 17. bernugen. 

Im namenlosen Handicap über 2600 Meter 
stellen sich dreizehn Pferde dem Starter, HWetscherie, 
Lebedka, Atlasny, Byitchok Mollie C, Uspiech und Krat. 
Zong wurden fast gleich stark aus dem Markt genommen. 
Den Uebrigen, Awos Mulodoi, Landmark Wilkes, Emma D., 
Jessie K. und besonders Witias wurden höchstens Aussen- 
seilerchaucen eingeraumt. Der Start wurde durch die Un- 
robe von Amos Afalndoi erheblich verzögert, und ala 
endlich die Flagge fel, giog Mitias vor Krotkaya und 
Uspiech in Frout. Mollie C ping anfangs sehr gut und 
verbesserte ıhre Position stetig, doch begann sic schliass- 
lich zu galoppiren und musste zurückgenommen werden 
desgleichen rëtsch, Nun lag das Rennen nur mehr 
zwischen Mitlas und Arotkaya, die einen nusserst 
spannenden Kampf miteinander ausfochten, in dem Hitias 
endlich Arofkaya auf den aweilen Platz zu verweisen 
vermochte, Von dem übrigen Feld kamen für den dritten 
Platz nur Wetscheria und Zebedka in Frage, von welchen 
die Letziere knapp vor dem Ziel Weischeria überholte 


NOTIZEN, 


MORIAK ist ein phanomenoler Steber. Im Distanz- 
faea am Sonntag war er vom Fleck weg vorme und 
legte ein so scharfen Tempo vor, dass ihm nichts auch 
nar nahe kommen konnte. Dabei zeigte der Russe dte In 
Betracht der 4400 Meter recht gut zu nennende Zeit von 
1:85? per Kilometer. 


BRIEFKASTEN. 


S. G. in P. — T, Boshy stand 1888 mit 85 Siegen 
an der Spitze der gewinnreichen Jockeys in Oesterreich- 
Ungarn; ihm zunachst folgten R. Coates mit 89 und 
E. Rossiter mit 27 Siegen, 

LT. BAR E. in M. — Cherry Ripe v, Marshal 
Ney— Wild Cherry wurde 1881 von Mr. R. Stacpoole 
gezogen Sie debulirte ala Zweijahrige zu Curragh m den 
Waterlord Testimonial Stakes, wo sie unplacirt Jet, Die 
Stute wurde nun über Hindernisse Irainitt und erschlen 
1887 zu Cork Park im Munster Plate wieder in der 
Oefenilichkeit, wobei sie hinter Game Ben und John 
Düt als Dritte einkam, spater startete Cherry Ripe im 
Carleton Plate und siegte bier überlegen, wurde jedoch 
disqualificit. Im selben Jahre ging sie in den Besitz 
Mr. Young’s über, in dessen Fürhen sie nach mehreren 
vergeblichen Versuchen drei Rennen auf kleineren Pro- 
vinzplatzen gewann. Seitdem ist Cherry Ripe mecht mehr 
gestartet 


—— 
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